
der Deutschen Glasfaser, die das
Netz ausgebaut hat und dessen
Betreiber ist.

Man habe die Zuständigkeiten
hin und her geschoben, doch pas-
siert sei nichts, klagt Thomas
Brandes. Zwar zeigte der Router
ein Signal an, freigeschaltet war

Die Straße „Vor dem heeßel“ in
Sievershausen: Bei den tief-
bauarbeiten erwischte ein Bag-
ger ein Glasfaserkabel.

Foto: Achim Gückel
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Bagger zerreißt Inernet-Kabel
Wie ein Bewohner in Sievershausen von Pontius zu Pilatus lief

Sievershausen. Thomas Bran-
des, Anwohner „Vor dem Heeßel“
in Sievershausen, ist sauer. Weil
vor seinem Grundstück die Stra-
ße saniert wird, kommt er seit
Wochen nicht auf seinen Hof.
Doch das ist das kleinere Übel:
Wegen eines Missgeschicks fehlte
ihm mehr als einen Monat der
Internetzugang – und in seinem
mit vielen elektronischen gesteu-
erten Haus funktionierte so man-
ches nicht mehr. Dazu lief er von
Pontius zu Pilatus, um das Pro-
blem zu lösen.

„Ein Unding“, findet der Sie-
vershäuser. Mitte September zer-
riss ein Bagger die Glasfaserlei-
tung zum Haus. Die war offenbar
in den Plänen an anderer Stelle
eingezeichnet gewesen. Das be-
stätigte die Lehrter Stadtverwal-
tung. Thomas Brandes nahm
nicht nur Kontakt zum Rathaus
auf und zur Tiefbaufirma, son-
dern versuchte sein Glück auch
seinem Telefonanbieter Htp und

das aber nicht.DieAuswirkungen
war beträchtlich. Auch seine zwei
Mieter hatten kein Internet. Er
selbst konnte die Onlinesteue-
rung seiner Heizung nicht bedie-
nen, die Arbeit im Homeoffice
war nicht möglich. Man bot ihm
eine Gebührenerstattung an,
doch das behob das Problem ja
nicht.

Mittlerweile hat Htp reagiert.
Der betroffene Glasfaseranschluss
musste entstört werden. Man be-
dauere es sehr, dass sich die Sache
so lange verzögert habe, so Morlin
Giebel aus der Htp-Marketingab-
teilung. „Unser Kundenservice hat
dieMeldungüberdieFaserstörung
bereits im September an das zu-
ständige Tiefbauunternehmen
weitergegeben.“. Das habe festge-
stellt, dass der Fehler nicht bei Htp
liege, sondern von der Deutschen
Glasfaser behoben werden muss.
Die Deutsche Glasfaser sei danach
„mit Eskalationsstufe“ informiert
worden.

Unsere Angebote
undÖffnungszeiten
zurWintersaison

Mittagstisch
Mo. – Fr. von 11 bis 14:30 Uhr

Donnerstags
ab 17:00 Uhr Spareribs satt

Freitags
ab 17:00 Uhr Schnitzel satt

Samstags
9 – 13Uhr Frühstück

Samstags und Sonntags
17 – 21Uhr à la carte

Grill geöffnet
Sa. + So. 10 – 16:30 Uhr

Neu:
Frühstück imHärke Braustübchen

Sonntags 10 – 14:00 Uhr
Vorabreservierungen erforderlich

Silvesterparty
imHärke Braustübchen
mit der Liveband „Feierabend“

75,00 € pro Person
(incl. Getränkeflat)

Kartenvorverkauf ab 15.11.24

SUNDERNWEG41 · 31228 PEINE
TELEFON05171/7696861

E-MAIL:
CHorneffer@web.de

Autohaus Opitz
MehrmarkenWerkstatt und Fahrzeughandel

Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld
Tel. 0 53 02/91190

Winterreifen zu Sonderpreisen!
• 155/70 R13 ab 36,90 €
• 165/70 R14 ab 39,90 €
• 175/70 R14 ab 39,90 €
• 195/65 R15 ab 48,50 €
• 205/55 R16 ab 57,90 €

• Radwechsel p. Rad 7,25 €
• Einlagerung Radsatz 34,– €
• Auswuchten incl. Montage 11,90 €
– Alle Größen und alle Hersteller für
alle Fabrikate zum Angebotspreis

Ihr starker Partner!

Marcel Löwenstrom
ZumWasserturm 21
31241 Groß Ilsede
0162 159 923 0
mail@anhaenger-loewe.de

Gra�s
Stützrad
oder

wahlweise
Radkralle*
*Beim Kauf eines
Anhängers bis zum

31.12.2025.
Nur bei Vorlage
dieses Coupons.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

** = unverbindliche Apothekenverkaufspreismeldung
des Herstellers an die IFA GmbH Stand 30.10.2024

Inh.: Apothekerin A. Düker e.K.
Märklinstraße 2, 31226 Peine, Tel. 05171-505600

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. Alle Angaben
solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.

1) Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der
Packungsbeilage vorgegeben.

Ibudolor akut 400 mg
Schmerztabletten 20 Stück

6,38 € 1)* 2.99 €
Paracetamol Stada 500 mg
20 Stück

3,51 € 1)* 1.20 €
Thomapyrin classic
20 Schmerztabletten

8,69 € 1)* 5.99 €
Voltaren Schmerzgel
120 g

18,61 € 1)* 13.99 €
Imidin N Nasenspray
15 ml

5,78 € * 3.49 €
Ginkgo Stada 120 mg
120 Stück

81,80 € * 45.99 €
ASS Stada 100 mg
magensaftres. Tabletten

4,82 € 1)* 2.99 €

-66%

-30%

nur

-38%

-44%

www.concept-apotheken.de Unsere Angebote sind gültig vom 02.11.2024 – 03.01.2025

374,50 €/1 kg

Hustenlöser Efeu
8,25 mg Sirup 100 ml//6,93 € 5.20 €

Vitamin B Komplex ratiopharm
60 Kapseln//23,95 € 15.57 €

Orthomol Chondroplus
Kombipackung 30 Stück//67,99 € 50.99 €

Hoggar night
20 Stück//16,52 € 11.79 €

Bepanthen
Wund- und Heilsalbe 20 g//7,49 € 5.99 €

-35%

nur

-20%

Vitamin D3 Stada
2000I.E. 60 Kapseln//9,14 € 6.40 €
Silomat Hustenstiller
Pentoxyverin 100 ml//11,57 € 8.68 €

nur

-53%

-30%

-25%
232,66 €/1 l

-40%

Grippostad C
24 Hartkapseln

//16,37 € 10.64 €
-35%

Dobendan Direkt
Flubiprofen

//10,48 € 8.90 €
nur

Sinupret extraxt
20 Tabletten

//16,33 € 12.99 €
nur

Hustenlöser Bromuc akut
600 mg 10 Stück//7,96 € 4.99 €
GeloMyrtol forte
20 Kapseln//14,30 € 9.99 €

-35%

-30%

116,58 €/1 kg

-25%

69,30 €/1 l

115,70 €/1 l
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Das schmerzempfinden von Frauen wird vommedizinischen Per-
sonal anders bewertet als bei Männern. Foto: anna shvets / Pexels

Schmerzhafte Vorurteile gegen Frauen
in der notaufnahme bekommen Frauen seltener schmerzmittel als Männer – Was lässt sich gegen

Ungleichbehandlung im Gesundheitswesen tun?

Da ist dieRegelblutung, die vielen
Frauen einmal im Monat
Schmerzenbereitet.Da istdieEn-
dometriose, eineErkrankung, die
5 bis 15Prozent der Frauenhaben
und bei der starke Schmerzen all-
täglich sind. Migräne trifft Frau-
en Studien zufolge fünfmal so
häufig wie Männer. In der Medi-
zin wird man sich solcher ge-
schlechtsspezifischer Schmerzen
inzwischen bewusster. Es sei
wichtig, solche „Besonderheiten
der Frauen stärker zu berücksich-
tigen“, so Johannes Horlemann,
Präsident der Deutschen Gesell-
schaft für Schmerzmedizin, in
einer Mitteilung anlässlich einer
Fachtagung. Das betreffe die me-
dikamentöse Therapie – aber
auch die Diagnostik selbst. Denn
das Schmerzempfinden von
Frauen wird vom medizinischen
Personal anders bewertet als bei
Männern. Mehr noch: Schmer-
zen werden bei einer ärztlichen
Behandlung oft weniger ernst ge-
nommen.
Eine Anfang August in der

Fachzeitschrift „PNAS“ veröf-
fentlichte Studie verdeutlicht das
Problem. Von einer „Unterbe-
handlung der Schmerzen weibli-
cher Patienten“ ist darin die Rede.
Mehr als 20.000 elektronische Pa-
tientenakten aus Israel und den
USA hatten Forschende dafür
ausgewertet. Das Ergebnis: 38
Prozent der Frauen, die mit
Schmerzen in eine Notaufnahme
kamen, erhielten eine Verschrei-
bung für ein schmerzstillendes
Medikament. Bei Männern wa-
ren es 47 Prozent. Und das in al-
len Altersklassen, unabhängig
davon, ob ein Arzt oder eine Ärz-
tin sie behandelte. Auch mussten
Frauen durchschnittlich 30 Mi-

nuten länger in derNotaufnahme
auf eine Behandlung warten als
Männer.
Die Forschendenvermutenda-

hinter eine geschlechtsspezifi-
sche Verzerrung: „Es wird ange-
nommen, dass Frauen ihre
Schmerzen imVergleich zuMän-
nern übertrieben beschreiben.“
Dieses Vorurteil sei unter Män-
nern wie Frauen im medizini-
schen Dienst weit verbreitet.
Lassen sich die Ergebnisse der

Studie auf Deutschland übertra-
gen? Die Notaufnahmen hierzu-
lande erheben keine solcheDaten
zur Medikamentengabe, erklärte
Felix Walcher, Präsident der
Deutschen Interdisziplinären
Vereinigung für Intensiv- und
Notfallmedizin. Geschlechtsspe-
zifische Verzerrungen in Notauf-
nahmen sind hierzulande also
nicht wissenschaftlich messbar.
Vorurteile gegenüber Frauen
könnte es dennoch im deutschen
Gesundheitswesen geben.
„Die Ergebnisse der Studie

überraschen mich überhaupt
nicht“, sagt Sabine Oertelt-Pri-
gione, die seit zwei Jahrzehnten
zu geschlechtersensibler Medizin
forscht, derzeit an der Universität
Bielefeld und der Radboud-Uni-
versität Nijmegen in den Nieder-
landen. Sie kenne eine ganze Rei-
he solcher Studien, die zeigten,
dass es auch im deutschen Ge-
sundheitswesen eine weit ver-
breitete gesellschaftliche Vorstel-
lung davon gebe, dass Frauen es
mit der Beschreibung ihrer
Schmerzen eher übertrieben als
Männer.
Dabei zeichnen Studien ein an-

deres Bild: Frauen empfinden tat-
sächlich tendenziell häufiger
Schmerz als Männer – und das
nicht nur in Bezug auf Geburt,
Menstruation und frauenspezifi-

sche Krankheiten. „Dies trifft auf
(fast) alle Arten von Schmerzen
zu, wie beispielsweise Kopf-
schmerzen, Migräne und ver-
schiedene Formen von Muskel-,
Gelenk- und Knochenschmer-
zen“, schreibt die Deutsche
Schmerzgesellschaft auf ihrer
Homepage. Ebenso berichteten
Frauen über intensivere und län-
ger andauernde Schmerzen.Und:
„Sie weisen zudem eine höhere
Schmerzempfindlichkeit und
eine niedrigere Schmerzschwelle
auf.“
Wieso das so ist? Eindeutige

Aussagen dazu zu treffen ist
schwierig. Erkenntnisse zu Ge-
schlechterunterschieden in der
Schmerztherapie steckten „noch
in den Kinderschuhen“. Schließ-
lich seien bis 1988 die meisten
Studien ausschließlich an Män-
nern durchgeführt – und Be-
handlungsempfehlungen ohne
weitere Untersuchungen auf
Frauen übertragen worden.
Auch Oertelt-Prigione kennt

die neueren Studien – und ihre
Lücken. „Ich würde solche Daten
mit Vorsicht genießen“, sagt sie.

Schließlich gingen diese in unter-
schiedliche Richtungen. Teilwei-
se seinurmitMäusenexperimen-
tiert worden:Weibliche verzogen
darin das Gesicht mehr zur Gri-
masse als männliche – ein Hin-
weis auf ein stärkeres Schmerz-
empfinden, das sich aber nicht
einfach auf Menschen übertra-
gen ließe. Es gebe auch Hinweise
darauf, dass unterschiedliche Im-
munzellen für die Schmerzwei-
terleitung verantwortlich sein
könnten. Eindeutig belegt sei bis-
lang durch bildgebende Verfah-
ren nur: „Es gibt verschiedene
Rezeptoren, die Schmerz an ver-
schiedene Stellen im Körper wei-
terleiten und bei Männern und
Frauen unterschiedlich ausge-
prägt sein können.“
Schmerzen objektiv messbar

zu machen ist generell schwierig.
„Wenn ich Diabetes habe, kann
mein Blutzucker gemessen und
darauf basierend eine Therapie
angesetzt werden“, sagt Oertelt-
Prigione. „Aber bei Schmerzen
ist das medizinische Personal da-
rauf angewiesen, was Patienten
und Patientinnen schildern.“

Und das sei immer subjektiv, un-
abhängig vom Geschlecht: „Es
gibt auch Frauen mit sehr niedri-
gem Schmerzempfinden und
Männer mit sehr hohem – das
lässt sich nicht verallgemeinern.“
Eben weil es keine objektive

Bemessungsgrundlage wie bei
vielenKrankheitengibt, sei esun-
abhängig von der Studienlage
entscheidend, ob das ärztliche
Gegenüber Patienten und Patien-
tinnen wirklich ernst nimmt.
Hierzulande gebe es ein tenden-
ziell paternalistisches Gesund-
heitssystem, so die Medizinerin.
„Man geht davon aus, dass die
Ärztinnen und Ärzte am besten
wissen, was zu tun ist.“ Dazu
komme, dass in Deutschland
Schmerz vergleichsweise funk-
tional und pragmatisch beschrie-
ben wird.
In den Niederlanden nehme

man die Schilderungen der Er-
krankten ernster und lasse diese
mehr in die Schmerztherapie ein-
fließen. „Gerade in unserem
deutschen Gesundheitswesen
könnten Mediziner und Medizi-
nerinnen den Betroffenen
manchmal etwas besser zuhören“,
fordert Oertelt-Prigione.
Die Forschungsgruppe aus den

USAund Israel fordert sogar spe-
zielle Schulungen für Klinikper-
sonal, um einer Unterversorgung
von Frauen mit Schmerzmitteln
entgegenzuwirken. Denn wie et-
wa der Berufsverband deutscher
Internistinnen und Internisten
auf seiner Homepage erläutert:
Schmerzen längerfristig unbe-
handelt zu lassen kann schwer-
wiegende Folgen haben. Der
Schmerz kann chronisch werden
und wird dann noch schwerer zu
behandeln. Ständiger Schmerz
macht zudem häufig depressiv,
ängstlich und verzweifelt.

Von saskia Heinze

hallowochenende
Was beim Einkaufen zählt
Anzeigenblattleser sind bereits empfänglich für Sonderangebote (73,1% LpA).
Trotzdem legen sie viel Wert auf Markenqualität und Umweltaspekte.
Quelle: Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter
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Nach Zeitungsaufruf:
Zwei Jugendfreundinnen

finden sich wieder
Marianne aus Österreich und Daniela aus Vöhrum

haben vor mehr als 50 Jahren
als Kinder die Ferien miteinander gebracht

sen. „Das könnte doch zu dir pas-
sen“, habe diese gesagt – und recht
gehabt. Es sei ein ganz merkwür-
diges Gefühl gewesen, unverhofft
ein Kinderfoto von sich selbst in
der Zeitung zu sehen.
Schnell fasste sie sich ein Herz

und rief bei der PAZ an: „Sie ha-
ben vor einigen Tagen einenArti-
kel veröffentlicht, indemeineDa-
niela, geborene Schmidt, gesucht
wird. Ich bin die Daniela“, melde-
te sie sich .
Marianne Holzer, geborene

Putz, hat die gemeinsamenFerien
Anfang der 1970er Jahre in so un-
vergesslicher Erinnerung, dass sie
sich jetzt als 66-Jährige auf die Su-
che nach der Urlaubsfreundin ge-
macht hat. Sie ist Österreicherin
und lebte damals auf einem Bau-
ernhof in dem Ort Kürnberg in
der Nähe von Steyr in Niederös-
terreich, wo Daniela, ihr Bruder
WolframundderenElternUrlaub
gemacht haben.
Die Mädchen freundeten sich

an und verbrachten viel Zeit mit-
einander. „Ich fand diese Aufent-
halte traumhaft undhabemeiner-
seits viele wunderschöne Kind-
heitserinnerungen“, erzählt
Borch. Das gelte auch für ihren
Bruder Wolfhard, der sie ge-
drängt habe, sich auf den Aufruf
zumelden. Nun freuen sich beide
sehr darauf, denKontakt zuMari-
anne wieder aufleben zu lassen.
Diese war zunächst sprachlos,

als der Anruf von der PAZ kam.
„Das ist so wunderschön, ich
kanndas kaumglauben“, sagte sie.
Auf die Idee, nach Daniela zu su-
chen, kam sie durch die Fernseh-
sendung „Bitte melde dich“. Sie
hatte allerdings nur wenige Infor-
mationen. Daniela lebte als Kind
mit ihrer Familie in Lehrte, von
dort führte die Spur nach Vöh-
rum – mehr wusste Marianne
Holzer nicht.
Sie recherchierte und stellte

fest, dass in der Peiner Ortschaft
tatsächlich eine Daniela Schmidt
lebt. In der Hoffnung, es könne
sich um die Gesuchte handeln,
schrieb sie einen Brief und
schickte Fotos mit. „Es war zwar
nicht meine Freundin, aber ein
herzensguterMensch, dermir ge-
holfen hat, die ‚richtige‘ Daniela
zu finden. Sie hat meinen Brief
und die Bilder im Internet veröf-
fentlicht“, schildert Holzer. Über
diesen Post im Internet war die
PAZ auf die Geschichte aufmerk-
sam geworden und schaltete sich
ein. Inzwischen haben die beiden
telefoniert und festgestellt, dass
sie sich sehr viel zu erzählen ha-
ben, auch ein persönliches Tref-
fen soll stattfinden. „Ich bin über-
wältigt und voller Freude und
Dank“, sagt die Österreicherin.

Marianne Holzer aus Österreich
startete einen paZ-aufruf.

Foto: priVat

Vöhrum. „Bittemelde dich:Mari-
anne aus Österreich sucht Danie-
la aus Peine“ war ein Beitrag in
der Peiner Allgemeinen Zeitung
(PAZ) überschrieben, der am 21.
Oktober erschienen ist. Auf die-
sem Weg hat Marianne Holzer
versucht, ihre Freundin aus Kin-
dertagenwiederzufinden.Mit Er-
folg: Daniela hat sich tatsächlich
gemeldet.
Die beiden haben als Mädchen

Anfang der 1970er-Jahre – also
vor mehr als fünf Jahrzehnten –
zusammen ihre Ferien verbracht.
Marianne bedeutet diese Zeit so-
viel, dass sie sogar ihre Tochter
nach der Freundin von einst be-
nannt hat.
„Als ich den Artikel gesehen

habe, stand ich völlig neben mir.
Er hat ein regelrechtes Gefühls-
chaos ausgelöst“, sagt Daniela, die
längst geheiratet hat, heute Borch
heißt und sich ihre Liebe zu Ös-
terreich bewahrt hat. Sie selbst sei
gar nicht auf den Bericht auf-
merksamgeworden, aber eineBe-
kannte habe sie darauf hingewie-

Von Kerstin Wosnitza

Daniela Borch aus Vöhrum im
Urlaub in Österreich. „Die Lie-
be zu diesem Land ist bis heute
geblieben!“, sagt sie. Foto: priVat

Juwelier Goldschatz
Edelmetallankauf, Schmuck & Uhren

Altgold ist Bargeld
Breite Straße 49

31224 Peine · neben Café Mitte
Telefon 05171/5876813

www.goldschatz-peine.de
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Infoabend Pädagogische Mitarbeit
Glückscoaching
Entspannungsmix Einsatzkräfte
Klassiker der türkischen Küche
Smartphone-Fotografie
Excel III – PivotTables
Großeltern-Nachmittag
Autogenes Training
Risiko Pflege
Ayurvedisches Herbstmenü
ChatGPT für Ihre (Vereins-)Arbeit
Aquarellmalerei

Glücklich, nachhaltig, gesund –
Weiterbildungsangebote der kvhs im Herbst
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am Fr. 15.11.
am Mo. 25.11.
ab Mo. 25.11.
am Fr. 22.11.
ab Di. 12.11.
am Do. 28.11.
am So. 17.11.
am Mo. 25.11.
ab Sa. 16.11.

17:00 – 18:00
14:00 – 17:00
09:00 – 15:00
18:00 – 22:00
18:30 – 21:00
16:00 – 19:00
16:30 – 18:00
09:30 – 11:00
18:30 – 20:45
14:00 –18:30
18:00 – 21:00
10:00 – 16:00

Vechelde
Peine
Peine
Peine
Vechelde
Peine
Peine
Wendeburg
Peine
Lengede
Peine
Peine

Impressum: Landkreis Peine – vertreten durch den Landrat Henning Heiß, Burgstraße 1, 31224 Peine

Landkreis Peine

Alle Angebote und
mehr Infos auf
unserer Website:

NASSE WÄNDE? FEUCHTE KELLER?
Vertrauen Sie auf Handwerksarbeit durch
unseren anerkannten Meisterbetrieb.

TROCKENLEGUNG
– Ursachenforschung einschließlich Angebot –

Witterungsunabhängige umweltfreundliche Systeme
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herausgenommenundanderwei-
tig untergebracht werden als frü-
her, und auch die Notwendigkeit
von Schulbegleitungen nehme
zu. Beides seien Beispiele für
Kosten, die nicht refinanziert
würden.
„Freiwillige Leistungen neh-

men nur rund vier Prozent der
Planung ein“, rechnet Conrady
vor. Dazu zählen die Kreisbüche-
reien, dasMuseum, die Kreismu-
sikschule und auch soziale Pro-
jekte. Hier seien kaum noch Ein-
sparungen möglich.
Das voraussichtlicheDefizit im

Ergebnishaushalt fällt um rund
zwölf Millionen Euro höher aus,
als vor einem Jahr erwartet wor-
den war, und da ging man bereits
vonknapp23MillionenEuro aus.
DerKreishaushalt hat sich abrupt
dramatisch entwickelt: „In den
Jahren von 2014 bis 2022 hatten
wir keine Defizite“, rechnet der
stellvertretende Fachdienstleiter
Kämmerei, Ulrich Heinisch, vor.
2023 ist die Situation komplett

gekippt: Es wurde in der Planung
von einemMinus von rund neun
Millionen Euro ausgegangen. Ein
Jahr zuvor wurden noch deutli-
cheÜberschüsse erzielt. Für 2024
wurde mit einem Defizit von
rund 23 Millionen Euro geplant.
„Ohne eine grundlegende Ver-

änderung der finanziellen Rah-
menbedingungen durch eine
auskömmliche Gegenfinanzie-
rung der Pflichtaufgaben haben
wir auch für die kommenden Jah-
re keine Chance, dass sich die fi-
nanzielle Situation verbessert“,

macht Heinisch deutlich. Deut-
lich steigende Preise für Personal,
Energie und Bauprojekte sind
weitere Punkte, die Kosten des
Landkreises in die Höhe treiben.
Die finanzielle Lage des Land-

kreises ist so angespannt, dass für
dieWahrnehmung der laufenden
Verwaltungstätigkeiten Liquidi-
tätskredite aufgenommen wer-
den müssen. Das ist etwa ver-
gleichbar mit einem Dispo-Kre-
dit für Privatpersonen.
Die einzige Einnahmequelle,

auf die der Landkreis Einfluss
hat, ist die Kreisumlage, die von
den kreisangehörigen Gemein-
den und der Stadt Peine gezahlt
wird. Der Hebesatz liegt zurzeit
bei 58,1 Prozent. Um das Defizit
auszugleichen, müsste sie auf 75
Prozent erhöht werden - ange-
sichts der ebenfalls engen Haus-
haltslage der Gemeinden ist das
absolut unrealistisch.

Das sind die
großen Ausgabeposten
Den mit Abstand größten Aus-
gabeposten bilden mit 243 Mil-
lionen Euro die sogenannten
Transferaufwendungen. Dazu
zählen Sozialleistungenwie Bür-
ger- oderWohngeld oder die Ju-
gendhilfe.
Personalkosten schlagen mit

rund 77 Millionen Euro zu Bu-
che, Betriebskostenzuschüsse
für Kitas aufgrund des Vertrages
mit den Gemeinden mit 22,7
Millionen Euro. Für die Gebäu-
deunterhaltung sind 20 Millio-
nen Euro eingeplant, für Ret-

tungsdienste (außer Personal-
kosten) fast zehn Millionen
Euro, für die Schülerbeförde-
rung ebenfalls rund zehnMillio-
nen Euro und für die Straßen-
unterhaltung 3,6 Millionen.
Trotz des Millionen-Defizits
wird im Rahmen des Möglichen
saniert und gebaut. „Wenn wir
das nicht tun, fällt uns das in ei-
nigen Jahren auf die Füße“, er-
klärt Conrady. Insgesamt sind
Investitionen für 69 Millionen
Euro vorgesehen. Dieser Betrag
wird um voraussichtliche Ein-
nahmen durch Zuschüsse um
4,1 Millionen reduziert.
Errichtet werden Sporthallen

in Vechelde und Lengede – die
Realschule in Vechelde und das
Gymnasium am Silberkamp be-
kommen Erweiterungen, und
die Sporthalle inEdemissenwird
komplett saniert. Für Hochbau-

maßnahmen sind knapp 20Mil-
lionen Euro eingeplant.
In den Straßenbau sollen 7,8

Millionen Euro fließen. Die
größten Projekte in diesem Be-
reich sind der Ausbau der K 69
zwischen Wense und der B 214
(vierMillionen)undderRadweg
entlang der K 69 zwischen Bier-
bergen und Hohenhameln (1,2
Millionen).
5,8 Millionen Euro sollen in

den Katastrophenschutz inves-
tiert werden. Größter Posten
hier ist derWiederaufbau des Si-
renennetzes (3,6Millionen). Für
die EDV (Hardware, Lizenzen,
Server) sind 915.000Euro vorge-
sehen.
DasKlinikumPeine bekommt

eine Investitionszuwendung in
Höhe von 24,5 Millionen Euro.
18,6 Millionen Euro davon sind
Planungskosten für denNeubau.

Blick in eine Kita: die Kosten für die Kinderbetreuung reißen ein
großes loch in die Kreiskasse. Foto: Sina SCHUldt

Kreis Peine. Da mussten die
Kreistagsmitglieder schwer
schlucken: ImHaushaltsentwurf
des Landkreises Peine für das
kommende Jahr, der am Mitt-
woch von der Ersten Kreisrätin
Bettina Conrady beim Kreistag
vorgestelltwurde, klafft eineRie-
senlücke. Er wird nach aktuel-
lem Stand im Ergebnishaushalt
einen Fehlbetrag in Höhe von
35,5 Millionen Euro ausweisen.
Das große Problem: Ein erheb-

licher Teil dieser enormen Sum-
me ergibt sich durch Pflichtauf-
gaben, die nicht ausreichend
gegenfinanziert werden. Man
spricht deshalb von einem struk-
turellen Defizit. Der Landkreis
Peine steht nicht allein da: Auch
von nahezu allen Kommunen
wird dies bemängelt.
„Die gesamtstaatlichen Auf-

gaben, die wir erfüllen müssen,
nehmen ständig zu, ohne dass es
einen entsprechenden finanziel-
len Ausgleich gibt“, macht Betti-
na Conrady deutlich.

Kosten, die nicht
refinanziert werden
Beispiele seien der Kita-Bereich,
Leistungen nach demAsylgesetz,
der Öffentliche Personennahver-
kehr und der Schülertransport,
soziale Leistungen wie das Bür-
gergeld und die Grundsicherung
sowie die Jugendhilfe, die allein
mit 66 Millionen Euro zu Buche
schlägt. Es müssten deutlich
mehr Kinder aus ihrer Familie

Von Kerstin Wosnitza

Haben Sie schon
Weihnachtsgeschenke gekauft?

50-Euro-Gutschein von Media Markt zu gewinnen

Peine. Die Blätter fallen von
den Bäumen, die Temperaturen
sind angenehm und haben uns
in der Region sogar schon das
ein oder andere Mal bibbern
lassen. Der Herbst ist nicht
mehr zu leugnen, bunte Blätter
zieren die Straßen und lassen
die Herzen von gemütlichen
Spaziergängern höher schlagen.
Hat die herbstliche Jahreszeit

erst vor Kurzem ihre volle
Pracht entfaltet, läuten Super-
märkte und Discounter schon
dieWeihnachtszeit ein. Denn in
denEinkaufsläden gibt es schon
Stollen und Zimtsterne – und
das, obwohl Halloween noch
nicht einmal vorbei ist.
In gut zwei Monaten feiern

wir das Fest der Liebe und die
Zeit bis dahin dürfte vermutlich
rennen, wie auch in den Jahren
zuvor. Für den ein oder anderen

Familienfest vor, sind froh da-
rüber, dass am 24. Dezember
die Geschäfte jedenfalls den
halben Tag geöffnet haben.

Ihre Meinung ist gefragt
Deshalb stellt sich die Frage:

Haben Sie schon Weihnachts-
geschenke besorgt oder kaufen
Sie auch in diesem Jahr eher auf
den letzten Drücker? Wer an
unserer PAZ-Umfrage teil-
nimmt, kann einen 50-Euro-
Gutschein vonMediaMarkt ge-
winnen.

Auswertung der letzten Wo-
chenumfrage
In der letzten Woche wollten

wir von Ihnen wissen, was Sie
von Halloween halten. Feiern
Sie das Fest oder können Sie da-
mit überhaupt nichts anfangen?
Das sind die Ergebnisse:

kannWeihnachten dabei wahr-
scheinlich nicht schnell genug
kommen – sie planen jetzt

schon,was sie verschenkenwol-
len. Andere wiederum bereiten
sich weniger akribisch auf das

Kaufen Sie jetzt schon Weihnachtsgeschenke oder warten Sie bis
zum 24. dezember? (Symbolbild) Foto: BRitta SCHUlzE

Im Landkreis-Haushalt für 2025 fehlen 35,5 Millionen Euro
Die Verwaltung hat beim Kreistag den Haushaltsentwurf für das kommende Jahr vorgestellt

67,5 Prozent sagen: Halte ich
für total überbewertet und
mache nicht mit.
20,8 Prozent sagen: Ich freue
mich auf die Kinder und ha-
be immer Süßigkeiten im
Haus.
6,4 Prozent sagen: Ich bin
total begeistert und schmü-
cke jedes Jahr das ganze
Haus.
3,5 Prozent sagen: Ich freue
mich auf die gruseligen Partys.
1,8 Prozent sagen: Hallo-
ween? Noch nie gehört.

direkt zur
Umfrage:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.
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Kraftwerks-Abriss in Mehrum:
Asche-Silos sind gesprengt

350 Kilogramm Sprengstoff kommen zum einsatz -
tausende schaulustige verfolgen das spektakel

Auch das Wetter hat mitgespielt,
und das war sehr wichtig, denn
bei Sturm hätte die Sprengung
verschoben werden müssen, ein
kontrollierter Gebäudeeinsturz
hätte nicht durchgeführt werden
können.

Als klar war, dass von der Bau-
stelle keine Gefahr mehr aus-
geht, durften die Gäste und die
Helfer aufs Gelände und be-
staunten die gefallenen Gigan-
ten.DieMenge an Schutt, die an-
fällt, ist beeindruckend. Doch
abgefahren werden muss davon
vermutlich nichts. „Es ist ge-
plant, damit die Keller aufzufül-
len. Laut den Berechnungen
wird dafür tatsächlich alles ge-
braucht“, sagte Kraftwerks-Ge-
schäftsführer Armin Fieber.

Kommt ein Batteriespeicher
nach Mehrum?
Mit dem Verlauf des Tages zeigte
er sich hochzufrieden. „Ich habe
zusammen mit dem Spreng-
meister die Sprengung ausge-
löst“, berichtete er und verriet
gut gelaunt, dass es schon Ideen
für die Nachnutzung des Gelän-
des gebe. Bekannt ist bereits,
dass auf einem kleinen Teil der
Fläche ein Gaskraftwerk entste-
hen könnte. Die Planungen da-
für laufen bereits, noch fehlt al-
lerdings das entscheidende Sig-
nal derBundesregierung.Neu ist
die Idee, auch einen Batterie-
speicher zu errichten. „Aber das
ist noch Zukunftsmusik“, beton-
te Fieber.

Er luddieHelferundGästedes
Tages zu einer „Abrissparty“ mit
Würstchen und Getränken ein.
Das entsprechende Equipment
samt Getränkewagen stand in
einerGarage bereit undwurde in
Windeseile hervorgeholt und
aufgebaut, und schon nach kur-
zer Zeit duftete es verführerisch
nach frischem Grillgut.

Endgültig stillgelegt ist das
Kohlekraftwerk Mehrum bereits
Ende März, offiziell übergeben
wurde das Gelände an die Firma
Freimuth zum 1. Oktober. Der
Rückbau selbst begann aller-
dings schon früher. So ist der
Rückbau des Gipslagers schon
weit fortgeschritten.

Ursprünglich war geplant,
auch den Kühlturm in diesem
ersten Schritt zu sprengen. Das
sei laut Fieber jedoch an der
Kurzfristigkeit des tatsächlichen
Termins gescheitert. „Die Firma
Tennet betreibt ja direkt unter-
halb des Turms ein Umspann-
werk. Dort soll aus Sicherheits-
gründen dann vorsichtshalber
der Stromfluss reduziertwerden.
Dafür hat die Zeit nicht ausge-
reicht“, erklärte Fieber.

Sprengung im Kraftwerk Mehrum: Nach einemmächtigen Knall
stürzt ein Silo ein. Foto: Gero Gerewitz

Mehrum. Ein Mann zählt einen
Countdown. „Drei - zwei - eins -
null“ schallt es. Einen kurzen
Moment passiert nichts, dann
ertönt ein ohrenbetäubender,
weithin hörbarer Knall, die Erde
erzittert und wie in Zeitlupe sen-
ken sich die beiden riesigen
Asche-Silos des Kraftwerks in
Mehrum vor dem strahlend
blauen Oktoberhimmel fast ma-
lerisch zur Seite. Wenige Sekun-
den später krachen sie in die vor-
bereiteten Fallbetten aus Erd-
reich, eine große Staubwolke er-
hebt sich.

Abriss schreitet
unaufhaltsam voran
Als sie sich senkt, hat sich die
Kulisse verändert. Nun ist es
weithin sichtbar Realität: Der
Abriss des 1979 in Betrieb ge-
gangenen Kraftwerks schreitet
unaufhaltsam voran. In den
nächsten Monaten werden meh-
rere Gebäude konventionell ent-
fernt, doch im Frühjahr wird es
eine weitere, noch spektakuläre
Sprengung geben. Dann müssen
Schornstein und Kühlturm wei-
chen. In einem dritten Schritt
wird dann das Kesselhaus ge-
sprengt.

Das Kraftwerksgelände war
am Samstag seit den Morgen-
stunden weiträumig von der
Polizei, der Feuerwehr und
Kraftwerksmitarbeitern abge-
sperrt. Durchgelassen wurde
nur, wer einen „Passierschein“
vorweisen konnte. Diese Sicher-
heitsmaßnahme hatte einen gu-
ten Grund: Für die Sprengung
der beiden 60 Meter hohen
Asche-Silos mit ihren bis zu zwei
Meter dicken Wänden um Punkt
11 Uhr kamen rund 350 Kilo-
gramm Sprengstoff zum Einsatz,
und selbstverständlich taten die
Verantwortlichen alles, damit
niemand gefährdet wurde.

Rund 80 geladene Gäste durf-
ten das Spektakel von einer An-
höhe auf dem Gelände des be-
nachbarten Biogenen Zentrums
aus verfolgen, doch das Interesse
war weitaus größer: Schon früh
am Morgen hatten sich auf den
umliegenden Feldwegen die ers-
ten Schaulustigen eingefunden,
um sich Plätze mit den besten
Blicken auf das Geschehen zu si-
chern. Kurz vor der Sprengung
waren es wohl Tausende, die sich
inderFeldmark eingefundenha-
ben.

„Ausmeiner Sicht hat alleswie
am Schnürchen geklappt“, sagte
Michael Böhme vom Mobilen
Bild- und Messdienst in Leipzig,
der im Auftrag der Firma Frei-
muth die Sprengung für die Ver-
sicherung dokumentiert hat.

Von Kerstin Wosnitza

• Hoch- und Stahlbetonbau
• Innen- und Außendämmung
• Altbausanierung
• Fliesenarbeiten

An den Rotten 4 • 31249 Hohenhameln-Ohlum
% 0 51 28 - 6 93 • www.bauunternehmen-heineke.de

• Trockenausbau
• An- und Umbauten
• Bauwerksabdichtung
• Zimmerarbeiten

Bauunternehmen GmbH

Kontrolle der Trinkwasser-Infrastruktur in der
Ortschaft Plockhorst ab KW 44
Der Wasserverband Peine nimmt ab der 44. Kalenderwoche die
regelmäßig vorgeschriebene Armaturenkontrolle im Ortsnetz von
Plockhorst in der Gemeinde Edemissen vor.

Diese Prüfung der Armaturen wird voraussichtlich mehrere Wochen in
Anspruch nehmen. Diese Arbeiten sind witterungsabhängig, deshalb
kann leider kein genauerer Zeitplan genannt werden. Diese Maßnahme
dient Ihrer Versorgungssicherheit.

Bei dieser Prüfung kann es aufgrund der veränderten Druckverhältnis-
se zu kurzzeitigen Druckschwankungen im Leitungsnetz kommen, die
auch zu hygienisch unbedenklichen Trübungen führen können.

Ihr Wasserverband Peine

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36

letztes Geschenk 

19424501_002424

28307701_002424

28378501_002424
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Immer wieder Rattensichtungen:
Gibt es zurzeit eine Plage?

Zehn Tipps zur Vorbeugung - Peiner Fachmann: "nicht mehr ratten als in anderen Jahren"

an. „Möglicherweise ist das der
Grund für verstärkte Wahrneh-
mung durch die Bürgerinnen
und Bürger und löst vermehrt
Rattensichtungen aus“, mut-
maßt die Sprecherin.
AuchMichaelWolters, Schäd-

lingsbekämpfer aus Meerdorf,
kann aktuell kein vermehrtes
Rattenaufkommen feststellen.
„Aus unserer Sicht ist es ein ganz
normales ‚Rattenjahr‘“, sagt er
auf Nachfrage.
Wildlebende Ratten können

laut dem Niedersächsischen
Landesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicher-
heit mehr als 100 Infektions-
krankheiten übertragen, da-
runter Salmonellen, Trichinose,
Ruhr, Cholera oder Leptospiro-
se. Weil sie Krankheiten auf den
Menschen übertragen können,
gelten Ratten nach dem Infek-
tionsschutzgesetz als Schädlin-
ge. Sichtungen müssen deshalb
bei der zuständigen Kommune
gemeldet werden. Zudem kön-
nen Bürger selbst eine Menge
dafür tun, dass Ratten nicht zum
Problem werden.

Darauf müssen Sie achten:
1.KeineSpeiseabfällewegwer-
fen: Ratten sind Allesfresser.
Obst, Gemüse und Nudeln, aber
auch Insekten und Eier schme-
cken den Nagetieren. Besonders
anziehend für Ratten sind ge-
kochte Speiseabfälle. Wer ver-
meiden möchte, dass eine Rat-
tenfamilie in seinemGarten ein-
zieht, sollte auf einen offenen

Kompost verzichten und auch in
dem geschlossenen Kompostbe-
hälter keinesfalls Speisereste
entsorgen. Rund um den Kom-
post hilft ein engmaschigeres
Gitter. Auch sollten Essensreste
grundsätzlich nicht in der Toi-
lette oder im Ausguss herunter-
gespült werden. Das kann Rat-
ten über die Kanalisation anlo-
cken.
2. Mülltonnen verschließen:
Mülltonnen undMüllsäcke soll-
ten komplett verschlossen sein
und möglichst erst kurz vor der
Abholung für die Müllabfuhr
bereitstellen. Offene Säcke kön-
nen Ratten anziehen.
3. Duftstoffe zur Abschre-
ckung:Minz-, Nelken- oder La-
vendelöl riechen für Ratten sehr
unangenehm, ebenso benutztes
Katzenstreu. Auch kann man
einen Lappen mit Terpentin
oder Essigessenz tränken und an
Kot- oder Urinstellen ablegen.
4. Umgangmit Tierfutter: Tier-
futter sollte nicht in Gartenhaus
oder Schuppen aufbewahrt wer-
den.
5. Wildtiere nicht füttern: In
Grünanlagen sollte man keine
Abfälle liegen lassen. Wild le-
bende Tiere wie Tauben, Enten
undSchwäne solltennicht gefüt-
tert werden. Eine Futterstation
für Vögel im Garten sollte hoch
aufgehängt sein, damit sie für
Ratten schwer erreichbar ist.
Weitere Empfehlung: herunter-
gefallenes Obst möglichst
schnell aufsammeln.
6. Haus schützen: Geöffnete

Kellerfenster sollten mit engma-
schigen Gittern versehen wer-
den, damit Ratten nicht insHaus
gelangen.
7. Fallen aufstellen: Von Rat-
tengift wird dringend abgeraten.
Dabei sterben die Nager und an-
dereTiere - etwaKatzen, die ver-
giftete Ratten erbeuten - qual-
voll. Deshalb ist es besser, auf
den Laufwegen der Ratten spe-
zielle Fallen aufzustellen. Ratten
laufen auf den immer gleichen
Wegen zu ihren Futterstellen.
8.Handschuhebenutzen:Auch
bei bereits toten Tieren besteht
durch Urin- oder Kotreste im
Fell eine Ansteckungsgefahr.
Deshalb sollten Kadaver nurmit
Handschuhen beseitigt werden.
Ob sie in den Restmüll dürfen,
ist unterschiedlichgeregelt.Aus-

kunft kann das zuständige Amt
geben.
9. Bei Befall sofort handeln:
Ratten können schnell zum gro-
ßen Problem werden, denn aus
ein paar Ratten werden schnell
hunderteTiere.DasNiedersäch-
sische Landesamt für Verbrau-
cherschutz geht grob von etwa
500NachkommenproRatte und
Jahr aus. Laut Umweltbundes-
amt kann ein Weibchen bis zu
sechsmal im Jahr Junge werfen,
die wiederum nach etwa zwei
Monaten geschlechtsreif sind.
10. ImNotfallKammerjäger ru-
fen: Haben sich Ratten in
Wohnraum, Keller oder Garage
eingenistet, sollte ein professio-
nelles Unternehmen zur Schäd-
lingsbekämpfung gerufen wer-
den.

aufgepasst: Müll und Essensreste locken ratten an. Foto: Sz-Pa/rK

Kreis Peine. Mehrere Hinweise
auf Rattensichtungen in der In-
nenstadt und dem Umland, teils
mit Fotos belegt, haben die PAZ
erreicht. Zudem gibt es überre-
gional in diesen Tagen Schlag-
zeilen, die von Rattenproblemen
etwa in Braunschweig, Celle, Sy-
ke, in Lübeck oder Oldenburg
zeugen. Ist 2024 ein „gutes Rat-
tenjahr“? Oder täuscht der Ein-
druck, dass die unbeliebten Na-
ger häufiger zu sehen sind als
sonst?
ImBereichderWallschulewa-

ren Ratten aufgetaucht, auch im
Umfeld des Dr.-Willy-Boß-Plat-
zes sollen welche gesehen wor-
den sein und zuletzt ist in den
sozialenNetzwerken ein Ratten-
foto aufgetaucht, dass vor einem
Geschäft in der Fußgängerzone
an der Einmündung der Boden-
stedtstraße aufgenommen wur-
de.
Die Stadt Peine geht allerdings

nicht von einem Anstieg der
Rattenpopulation aus. „Auch
eine Vermehrung von Sichtun-
gen im Vergleich zu anderen
Jahren ist nicht festzustellen“,
sagt die Sprecherin der Stadt-
Verwaltung, Petra Neumann.

Bautätigkeiten
vertreiben Ratten
Ratten würden allerdings häufig
durch verstärkte Bautätigkeiten
aus ihren angestammten Quar-
tieren vertrieben und siedeln
sichdann an anderen Stellenneu

Von KErStin WoSnitzA

zeug, Schulmaterial, Hygienear-
tikel und Kleidung für ein be-
dürftiges Kind imAlter von zwei
bis vier, fünf bis neun oder zehn
bis 14 Jahren. Auch eine persön-
liche Botschaft ist erlaubt. „Wer
keinen Schuhkarton packen
möchte, kann auch einzelne
Spenden wie Selbstgestricktes,
Buntstifte, Zahnpasta, Creme,
Spielsachen und vieles mehr in
der Sammelstelle abgeben“, be-
tontAngelaHomann, die dieAk-
tion ehrenamtlich koordiniert.
Während der offiziellen Abga-

bezeiten können die gepackten
Schuhkartons inderSammelstel-
le abgegeben werden. Diese sind
in der evangelisch-freikirchli-
chen Gemeinde Peine an den
Freitagen, 8. und 15. November,
jeweils von 14 bis 17 Uhr und an
den Samstagen, 9. und 16. No-

vember, jeweils von 10 bis 17
Uhr. Bei den anderen Abgabe-
stellen ist eine Abgabe der Päck-
chen zu den Öffnungszeiten
möglich.
Wer keine passenden Kartons

zu Hause hat, kann sie unter
www.jetzt-mitpacken.org bestel-
len oder sie in der Sammelstelle
abholen. Um die Päckchen in die
Empfängerländer zu verschi-
cken, bittet Samaritan‘s Purse um
eine Transportspende von zehn
Euro. Die weltweite Aktion er-
reicht bedürftige Kinder inmehr
als 110 Ländern. Die Päckchen
aus dem deutschsprachigen
Raumgehenunter anderemnach
Bulgarien, Rumänien, Serbien,
Ukraine undWeißrussland.
Weitere Informationen gibt es

unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org.

Weihnachten im Schuhkarton: Unter anderem die Freikirchliche
Gemeinde Peine nimmt die gepackten Kartons für arme Kinder
entgegen. Foto: Privat

Weihnachten im Schuhkarton beginnt
Spendenaktion sorgt für leuchtende Kinderaugen – Es gibt mehrere Abgabestellen im Kreis Peine

Peine. Jetzt ist im deutschspra-
chigen Raum die beliebte Ge-
schenkaktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ der christlichen
Hilfsorganisation Samaritan‘s
Purse gestartet. In Peine ist die
Sammelstelle für die gepackten
Kartons wieder die evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde Peine
(Rosenhagen 3-4), auch das
Schuhhaus Rentz in Edemissen
und zwei Abgabestellen in Uetze
nehmen Päckchen entgegen.

Neue Geschenke liebevoll
im Schuhkarton verpacken
Die Idee dieser Aktion ist simpel
und jeder kannmitmachen: Teil-
nehmende packen einen indivi-
duell dekorierten Schuhkarton
mitneuenGeschenkenwieSpiel-

Von MArEn KiESbyE
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Neueste Trends und allerlei Ideen
rund um den schönsten Tag

Hochzeitsfestival Peine 2024: eine Messe, die keine Wünsche offenlässt

Peine. Ganz egal, ob frisch ver-
lobt, mitten in der Planung oder
einfach nur auf einen schönen
Tag in Gesellschaft aus – am
Samstag, 16. November, können
Besucher eintauchen in die Welt
der Hochzeiten und sich beim
Hochzeitsfestival in Peine von
neuesten Trends, kreativen
Ideen und exklusiven Anbietern
inspirieren lassen.

Die Messe, die von 11.30 bis
16.30 Uhr in den Peiner Fest-
sälen stattfindet, bietet alles, was
das Herz begehrt. Darüber gibt
es ein vielfältiges Rahmenpro-

gramm inklusive Workshops,
Live-Acts und mehr.

Die Veranstalter Melitta und
Yurii Kharchenko, die selbst erst
vor einem Jahr geheiratet haben
und absolute Hochzeitsprofis
sind, versprechen einen unver-
gesslichen Tag voller Hochzeits-
inspirationen.

„Bei uns geht es nicht bloß
um das Sammeln von Infor-
mationen, sondern vielmehr um
echte Begegnungen und das
Schaffen unvergesslicher
Momente“, erläutert Melitta
Kharchenko.

Rund 20 regionale Aussteller
aus allen Bereichen der Hoch-
zeitsbranche, darunter das Mo-
dehaus Schridde, Juwelier West-
phal, Benzer Touristik, die Blü-
tenmanufaktur und viele andere
mehr, geben Einblicke in Neu-
heiten und Trends rund ums
Thema Heiraten und Feiern. Ob
die eigene Hochzeit bereits in
Planung ist oder man einfach
nurneugierig ist undeinen schö-
nen Tag in bester Gesellschaft
verbringen möchte – die Messe
spricht alle Sinne an und lässt
keine Wünsche offen.

Mit den inspirationen der Hochzeitsmesse peine wird die Hochzeit garantiert zum schönsten tag im
Leben. Foto: pRiVAt

Das Programm zum Hochzeitsfestival

11.30Uhr
Musikalischer Auftakt
durch das Saxofon-Quintett
„Sax Flat“
11.50Uhr
Eröffnung des Festivals
12.00Uhr
DJ Rene Milé legt auf
12.30Uhr
interview zum thema
Freie trauungen mit
Lara von Goldgefühl
12.45Uhr
interview mit Marc von
der Agentur für Deutsche
Vermögensberatung AG –
der unromantische teil der
Hochzeitsplanung

13.00Uhr
tanzvorführung
von Choreograf Yurii und
tanzpartnerin Simi
13.15Uhr
Workshop
„Dekorative Kosmetik“
von Mariell Beauty
13.15Uhr
Life Gesang von irina –
Stimme mit Herz
14.00Uhr
Fashionshow /
Hochzeitsmode
by Ella Eleganz
14.30Uhr
Life Gesang
von talia Belle

14.45Uhr
Workshop tischdekoration
(Serviettentechnik)
mit Sonja Neuberger
von Garten Werkerei
15.00Uhr
Life Gesang von irina –
Stimme mit Herz
15.30Uhr
Sax Flat – das Saxofon-
Quintett verspricht Musik,
die ins Herz geht
16.00Uhr
Gewinnübergabe des
Fotrallye-Gewinnspiels
16.10Uhr
Brautstraußwerfen by Svenja
von peiner Blütenmanufaktur

Darüber hinaus können sie
Gäste sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm freuen. Unter
anderem sind eine Tanzshow in
Verbindung mit einer Fashion
Show, Livemusik, Interviews,
eine Fotorallye mit Gewinn-
chance für die Gäste und diverse
Workshops geplant. Und natür-
lich ist auch für das leibliche
Wohl gesorgt.

Eintrittskarten für die Hoch-
zeitsmesse zum Preis von 10
Eurokönnenonline unter https:/
/eventfrog.de/hochzeitsfestival-
peine erworben werden. Jeder
Gast erhält bei Ankunft ein
„Goodie-Bag“ und ein Hoch-
zeitsmagazin. Essen und Ge-
tränke sind nicht im Ticketpreis
inkludiert. Kinder bis 16 Jahre
haben freien Eintritt.

Theaterrestaurant
Peiner Festsäle

wünscht viel Spaß
auf der Hochzeitsmesse!

MORGENRÖTE

SEIT 1893: UHREN · SCHMUCK · SERVICE

Am Markt 4 –5 · 31224 Peine
Tel. 0 51 71 - 68 82
www.juwelier-westphal.de
service@juwelier-westphal.de

www.instagram.com/juwelierwestphal
www.facebook.com/juwelierwestphal

„Unvergessliche Flitterwochen“
Erlebt die schönsten Tage eures Lebens an

paradiesischen Orten. Besucht uns auf der Hochzeits-
messe. Benzer Touristik macht es möglich.

Theaterrestaurant
Peiner Festsäle

16. NovemberPeiner
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Keine Spur von Besitzern: Wie geht es „Peanut“?
Die Pinscher-Hündin irrte durch Peine - Diese tiere suchen ein neues zu hause

Peine. Ein wahrscheinlich tris-
tes Leben fristete Pinscher-
Mischlingshündin „Peanut“ bis-
her. Der kleineHund, der gerade
mal 2,4Kilogrammwiegt, wurde
wohl ausschließlich in einer
Wohnung gehalten. Bis zu jenem
Tag, am 12. Oktober, an dem ein
Mann beim Peiner Tierheim an-
rief undeinenherrenlosenHund
meldete, der verängstigt zwi-
schen Eixe und Vöhrum umher-
irrte. „Peanut“ wurde an eine
Pflegestelle vermittelt. Auf der
Homepage des Tierheims ist ein
Porträt des Hundes zu finden.
„Doch die Besitzer haben sich
nicht gemeldet“, sagt Jana Wip-
per, stellvertretende Tierheim-
leiterin. Die gute Nachricht: Es
haben zahlreiche Interessenten
für „Peanut“ angerufen. Ein ers-
ter Besichtigungstermin von
potenziellenneuenBesitzernha-
be auch schon stattgefunden.

Kleine Hunde kann das
Tierheim leichter vermitteln
„Die Chancen stehen gut, dass
‚Peanut‘ ein neues zu Hause fin-
det“, sagt Wipper. Aus Erfahrung

weiß sie, dass kleineHunde relativ
schnell vermittelt werden kön-
nen. Sollte sich der Besitzer aller-
dings in den kommenden sechs
Monaten noch melden, hat er
einenAnspruch auf dasTier,weiß
Wipper. Doch in solch einem Fall
müsste dieser sämtliche Kosten,
die angefallen sind, begleichen.
Und auch eineAufwandsentschä-
digung an dieAdoptanten zahlen.
Anschließend müssten die Besit-
zer den Impfpass, den Chip und
ein Foto vorlegen. Wipper rech-
net nicht damit, dass die Besitzer
noch auftauchen, denn meist
meldeten sich die Halter in den
ersten ein bis zwei Tagen. „Aller-
dings hatten wir auch schonmal
einen Hund aus der Schweiz, bei
dem hatte sich der Halter auch
erst ein halbes Jahr später gemel-
det“, so Wipper.

Das Interesse an „Peanut“
jedenfalls war groß, für den etwa
vierjährigen Hund sucht das
Tierheim deshalb derzeit keine
weiteren Interessenten. Doch
zahlreiche andere Vierbeiner
warten im Tierheim auf ein neu-
es zu Hause. Darunter auch die
Neuzugänge „Bodo“ und „Chris-
toph“. Beide Tiere hat das Peiner

Ausgesetzte Welpen am
Eixer See: „Chase“
sucht ein Zuhause
Ein schweres Schicksal hat auch
Mischlingshund „Chase“ hinter
sich. Er ist einer der ausgesetzten
Welpen am Eixer See. Die Tiere
hatten Würmer und Magen-
Darm-Infekte. Gefunden wur-
den die insgesamt sieben jungen
Hunde ineinemKarton ineinem
Gebüsch am Eixer See. Der
schlechte Gesundheitszustand
der Welpen ließ die Mitarbeiter
im Tierheim darauf schließen,
dass die Hunde offenbar eine
längere Zeit in dem Karton aus-
harren mussten, ehe sie gefun-
den wurden. Mittlerweile sind
sechs Welpen vermittelt. Nur
„Chase“ sucht noch ein neues
Zuhause.Gesellschaft leistet ihm
in der Pflegestelle derzeit noch
„Tracker“. Und das, obwohl der
Junghund bereits reserviert ist
und seine neuen Besitzer schon
auf ihn warten. Doch „Chase“
soll nicht alleine in der Pflege-
stelle bleiben, deswegen leistet
„Tracker“ ihm noch Gesell-
schaft. „Aber es wäre natürlich
toll, wenn wir für „Chase“ bald
jemanden finden“, sagt Wipper.

Tierheim von einer Einrichtung
aus Rumänien übernommen.
Bobtail „Bodo“ ist etwas älter als
zwei Jahre und hat einen gemüt-
lichen Charakter. Mit ihm ist
Labrador-Mischling „Chris-
toph“ nach Deutschland gekom-
men. „Christoph“ ist rund 1,5
Jahre alt und ein „flippiger Kerl“,

so Wipper. Beide Tiere sollen
nach der Aufregung des Trans-
portes ein paar Tage im Peiner
Tierheim zur Ruhe kommen,
dann werden sie vermittelt. Und
in Kürze sollen zwei weitere
Hunde im Tierheim eintreffen,
die aus Überschwemmungsge-
bieten in Polen gerettet wurden.

Noch in der pflegestelle: Hündin „peanut“ irrte durch peine. Die
Chancen stehen gut, dass sie bald neue Besitzer hat. Foto: privat

VoN NiNa Schacht
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Vöhrum: Hunderte suchen nach vermisster Frau
Feuerwehrleute und zivilisten durchkämmen ein rund sieben Quadratkilometer großes Gelände

Vöhrum. Es ist Samstag, 12.45
Uhr. Aus allen Richtungen strö-
men Menschen zum Dorfge-
meinschaftshaus in Vöhrum.
Radfahrer, Autos und etliche
Feuerwehrfahrzeuge steuern
den dortigen Parkplatz an. Letzt-
lich sind es 350 Personen, die
sich dem Aufruf der Freiwilligen
Feuerwehr Eixe anschließen und
sich an der Suche nach einer 60-
jährigen, psychisch labilen Frau
aus Eixe beteiligen, die seit
Sonntag vermisst wird.

Einer der Organisatoren ist
der Ortsbrandmeister von Eixe,
Heiko Kulhawy, der in unmittel-
barer Nachbarschaft zur Ver-
missten wohnt und die Familie
gut kennt. „Wir haben überlegt,
was wir tun können. Am Freitag
hatten wir die Idee mit der Such-
aktion. Wir haben sie natürlich
vorab mit der Familie, der Füh-
rungsebene der Feuerwehr und
der Polizei abgesprochen“, schil-
dert Kulhawy.

Erst am Freitag ging der Auf-
ruf unter dem Motto „Wir wollen
Heike suchen“ an die Öffentlich-
keit. Über die PAZ, soziale Me-
dien und private Kontakte wur-
de die Information geteilt. „Qua-
si unmittelbar danach stand das
Telefon nicht mehr still“, berich-
tet der Ortsbrandmeister, der
von der Resonanz „absolut über-
wältigt“ ist. Gerechnet hat er mit
rund 50 Helfern aus Eixe.

Die Suchaktion ist sorgfältig
vorbereitet. Am Hauptquartier
in Vöhrum steht der Einsatzleit-
wagen der Stadt Peine, der zur
Verfügung gestellt wurde. Er ist
mit drei Feuerwehrleuten be-
setzt, bei denen die Fäden zu-
sammenlaufen.

Das gut 700 Hektar große

selbstverständlich, dass wir eine
solche Aktion unterstützen“, sagt
er.

„Wir sind mit Extremsituatio-
nen und auch dem Thema Tod
vertraut und darauf vorbereitet.
Deshalb ist es sinnvoll, wenn
Rettungskräfte vertreten sind
und die anderen Helfer unter-
stützen“, ergänzt seine Kamera-
din Katharina Taraschewski.

Zu diesen gehören Harry Ro-
senow, ehemaliger Sanitäter bei
der Bundeswehr, ebenso wie die
beiden aktiven Soldaten Patrick
Neumann aus Eixe und sein Ka-
merad Jan Jeep, die an ihrer
Tarnkleidung gut zu erkennen
sind. Für sie alle ist die Unterstüt-
zung der Suche eine Selbstver-
ständlichkeit, über die sie nicht
viele Worte verlieren wollen.

Die Suche dauerte den ganzen
Nachmittag an. „Wir haben das
Gebiet sogar noch deutlich ausge-
dehnt und auch jenseits der Bahn
in RIchtung Hämelerwald alles
abgegrast“, schildert Kulhawy am
Abend. Doch leider sei auch die-
ser Versuch, die Vermisste zu fin-
den, ohne Erfolg geblieben.
Gegen 18 Uhr wurde die Aktion
dann abgebrochen. Fast alle Hel-
fer seien bis zum Schluss geblie-
ben. „Leider war keine Gelegen-
heit für ein paar abschließende
Worte, deshalb möchte ich den
Weg über die PAZ nutzen, um
mich ganz herzlich bei allen Hel-
fern für diesen großartigen Ein-
satz zu bedanken“, sagt der Orts-
brandmeister. Die Vermisste ist
60 Jahre alt, hat eine schlanke Sta-
tur, dunkle Haare und trägt eine
Brille. Wer Hinweise zum Ver-
bleib oder zum Aufenthaltsort
der Frau geben kann, sollte sich
unter der Telefonnummer (0 51
71) 99 90 bei der Polizei in Peine
melden.

Suchgebiet liegt zwischen Eixe
und dem Hainwald im Osten
von Hämelerwald. Dort wurde
das Auto der Vermissten samt
Handy und Handtasche an
einem Waldweg in der Nähe des
Campingplatzes gefunden.

Das angrenzende Gebiet wur-
de bereits gründlich durchsucht.
Wärmebildkameras, Hunde und
eine Reiterstaffel wurden einge-
setzt. Auf eine Öffentlichkeits-
fahndung der Polizei samt Foto
der Eixerin blieb bislang ohne
Erfolg.

„Meine Überlegung war, dass
die Vermisste vielleicht zu Fuß
nach Eixe gehen wollte, das in
Sichtweite zum Abstellort des
Autos liegt“, erklärt Kulhawy sei-
ne Auswahl des Suchgebietes.

Er hat es in 13 Abschnitte unter-
teilt, die durch Wege recht klar
voneinander abgetrennt sind. Zu-

dem wird entlang der Bahnlinie
gesucht. Die Helfer wurden in ins-
gesamt 14 Gruppen zu je etwa 20
Personen eingeteilt. Es gehen im-
mer Feuerwehrleute, die mit
Funkgeräten ausgestattet sind
und die Gruppenleitung überneh-
men, und „Zivilisten“ zusammen.

Mit ihren Autos, in Feuer-
wehrfahrzeugen und auch per
Treckeranhänger sind sie an den
jeweiligen Ausgangsort gefah-
ren. Um 13 Uhr war das Treffen,
rund 45 Minuten später melden
die ersten Gruppenleiter über
Funk, dass sie mit der Suche be-
ginnen. Ende soll spätestens bei
Einbruch der Dunkelheit sein.

Alle wissen, dass die Wahr-
scheinlichkeit, die Gesuchte
nicht mehr lebend aufzufinden,
sehr groß ist. „Wenn ihr sie ent-
deckt, geht nicht nah ran, außer
sie braucht Hilfe. Ansonsten

gebt über Funk Bescheid. Alles
Weitere machen dann Profis“,
hat Kulhawy die Helfer angewie-
sen. Für den Fall der Fälle hat er
dafür gesorgt, dass Seelsorger
verfügbar sind.

Mit dabei sind 15 Personen aus
Didderse, unter ihnen der stell-
vertretende Ortsbürgermeister
Peter Groepler. „Die Vermisste
ist in Didderse aufgewachsen,
wir kennen sie also persönlich.
Zudem lebt ihre Familie lebt
noch dort. Da ist es für uns
selbstverständlich, dass wir uns
an der Suche beteiligen“, sagt er.

Aus der Stadt Peine beteiligen
sich neun Ortswehren an der Su-
che, und auch aus Arpke sind
Kameraden dabei. Sibhgar Ah-
mad von der Kernstadtwehr Pei-
ne ist einer der zahlreichen
Feuerwehrleute, die sich einge-
funden haben. „Es ist für uns

in dichten reihen durchkämmen die Helfer das Suchgebiet. FoTo: GEro GErEwiTz

Von KersTin WosniTzA

Wie fahrradfreundlich ist Peine?
Jetzt kann beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024 abgestimmt werden

attraktiv für alle. Mit der neuen
Radabstellanlage am Bahnhof
und der dort eben erst installier-
ten Radreparatursäule gibt es tolle
Verbesserungen seit dem Fahr-
radklimatest 2022. Auch die
nächtliche Freigabe der Fußgän-
gerzone fördert den Radverkehr.
Nicht zu vergessen die neue Her-
tha-Peters-Brücke als sichere und
schnelle Radroute zu Klinikum
und Quartier Ahlrumer Wiesen.

Aber es gibt auch weiterhin
Fahrradfrust, beispielsweise bei
vielen schlechten Oberflächen
von Radwegen oder bei hohen
Kanten. Das ständige auf und ab
bei abgesenkten Grundstücks-
einfahrten ist durchaus fahrrad-
unfreundlich. Eine weitere Frage
ist, ob in Peine das Miteinander
von Rad- und Fußverkehr gege-
ben ist. Haben Rad- und Fuß-

routen genügend oder über-
haupt durchgängige Straßenbe-
leuchtung? „Deshalb bitten wir
alle radfahrenden Bürgerinnen
und Bürger, beim ADFC-Fahr-
radklima-Test mitzumachen“,
appellieren der Kreisverbands-
Vorstand. „Die Ergebnisse geben
uns ein klares Bild davon, wo das
Angebot für Radfahrende schon
gut ist und wo noch nachgebes-
sert werden muss. Auch der Ver-
gleich mit anderen Gemeinden
in Sachen Fahrradfreundlichkeit
gibt uns wichtige Impulse.“

Noch bis 30. November 2024
läuft die Umfrage, das Beantwor-
ten der 27 Fragen dauert rund
zehn Minuten. Wer mag, kann
sich im Anschluss für einen
Newsletter anmelden, um über
die Ergebnisse informiert zu
werden. Die fahrradfreundlichs-

ten Städte und Gemeinden in
sechs Größenklassen werden im
Frühjahr 2025 im Bundesver-

kehrsministerium in Berlin aus-
gezeichnet. Wird Peine dabei
sein?

"Eine tolle verbesserung", sind renate Herkner und Gerd Tost-
mann vom aDFC Kreisverband peine überzeugt: Die neu installier-
te radreparatursäule am Bahnhof. FoTo: privaT

Peine.Die Umfrage zum großen
ADFC-Fahrradklima-Test 2024
hat begonnen: Radfahrerinnen
und Radfahrer aus ganz Peine
sind eingeladen, bei der Online-
Umfrage auf www.fkt.adfc.de
beispielsweise das Sicherheitsge-
fühl, die Breite der Radwege und
die Erreichbarkeit der Ziele mit
dem Rad zu bewerten. Schwer-
punktthema ist in diesem Jahr
das Miteinander im Verkehr. Die
Ergebnisse helfen Peine, das An-
gebot für Radfahrende weiter zu
verbessern. Gleiches gilt auch für
die Gemeinden im Landkreis.

ADFC Kreisverband Peine Vor-
standsmitglieder Renate Herkner
und Gerd Tostmann sagen: „Rad-
fahren ist im Trend – und eine
fahrradfreundliche Stadt Peine ist

Von MAren Kiesbye
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Peiner Landwirt fürchtet Blauzungenkrankheit
schafzüchter Carsten Lauenstein: „es ist ein Leben mit der ständigen angst, dass unsere Tiere sterben“

aPotheKen

PEINE Sonnen-Apotheke tel.
(05171) 6840, bahn-
hofstr. 24: So. 9-9 Uhr
Stern-Apotheke
im Ärztezentrum tel. (05171)
7699300, duttenstedter
Str. 15: Sa. 9-9 Uhr

ÄRZte

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr

LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum tel.
116117, manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

KindeRÄRZte

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum tel. 116117, Salzdah-
lumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr

ZahnÄRZte

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
tel. (05176) 923399: Sa., So.

+ notdienste am wochenende+
alle angaben ohne Gewähr.

nach ihren Kindern, ein hoch-
emotionales Thema. „Das macht
mit dem Tierhalter viel und das
Schlimmste ist, man kann nichts
machen.“

Denn gegen das Virus gibt es
kein Gegenmittel. Halter könnten
die Qual nur mit Schmerzmitteln
lindern. Betroffene Tiere und ins-
besondere Schafe leiden regelmä-
ßig unter hohem Fieber, Speichel-
fluss, Schwellung des Kopfes, der
Zunge und der Lippen, geröteten
Schleimhäuten mit möglicher Ab-
lösung von Schleimhäuten. „Man
versucht dieTiere zuunterstützen,
wo man kann“, so Carsten
Lauenstein. Im schlimmsten Fall
müssen die betroffenen Schafe
dann aber eingeschläfert werden.
Für den Landwirt ein schreckli-
cher Gedanke: „Es ist ein Leben
mit der ständigen Angst, dass
unsere Tiere sterben.“

Doch wieso steigen die Zahl der
Infektionen auch in Niedersach-
sen immer weiter an? Wie die Stif-
tung Gesunde Erde – Gesunde
Menschen mitteilt, gilt der Klima-
Wandel unter anderem als ursäch-
lich. Durch die immer milderen
Winter und mehr Feuchtigkeit im
Frühjahrkonnten sichdieGnitzen
stark vermehren.

Die Klimaschützer machen
deutlich, dass die starken Infek-
tionsausbrüche auch für Bürger
langfristige Folgen haben können.
Denn Sterben viele Tiere, ist auch
dieVersorgungmit tierischenPro-
dukten gestört. Die Stiftung rät al-
len Landwirten zur Impfung
gegen das Blauzungenvirus, auch
wenn diese noch nicht verpflich-
tend ist.

Dass die Impfung geholfen hat,
kann auch Carsten Lauenstein be-
stätigen. Es habe weit aus weniger
Verluste gegeben. Der Bodensted-
ter kann nur vermuten, wieso
Landwirte ihre Tiere nicht impfen
lassen wollen. Der Impfstoff hat
eineNotfallzulassung, vielleicht ist
das der Grund. Jetzt fliegen die
Mückenauf jedenFallweniger,das
merkt auch Carsten Lauenstein.

Peine. In der Tierhaltung einer
Frau aus Wedtlenstedt infizierte
derTyp3 (BTV-3)desVirus‘Mitte
August gleich mehrere Schafe. Bei
den Tieren ist der Blauzungenvi-
rus besonders dramatisch und
ausgeprägt. Für Schafe undZiegen
ist dieKrankheitmeist tödlich,wie
die Stiftung Gesunde Erde – Ge-
sunde Menschen mitteilt. In den
Niederlanden mussten Landwirte
Verluste von bis zu 30 Prozent ver-
kraften.

Doch wie hat sich die Lage in
der Region entwickelt? Fabian
Laaß, Sprecher der Kreisverwal-
tung, erklärt: „Seit dem erstmali-
gen Auftreten des Erregers BTV-3
im Landkreis Peine sind in einer
niedrigen zweistelligen Zahl von
Betrieben Erkrankungen mit dem
Blauzungenvirus festgestellt wor-
den.“ Eine genaue Anzahl könne
die Verwaltung nicht nennen, „da
bei bereits betroffenen Betrieben
und eindeutiger Symptomatik

nicht jedes Einzeltier virologisch
auf das Virus der Blauzungen-
krankheit untersucht wird“, so
Laaß weiter. Bei dem „massiven
Ausbruchsgeschehen“ würde das
dieLabor-Kapazitätenerschöpfen.

Insgesamt beruhige sich die La-
ge im Landkreis wieder. Insgesamt
zehn Fälle seien im Landkreis an-
gezeigt worden, wie Landwirt
CarstenLauensteinderPeinerAll-
gemeinen Zeitung (PAZ) erzählt.
Die Dunkelziffer dürfte aber hö-
her sein. Dass sich die Lage beru-
higt, könnte auch damit zusam-
menhängen, dass über 60 Betriebe
insgesamt 1.300 Schafe, Ziegen
und Rinder haben impfen lassen.
Denn: „Parallel dazu hat die An-
zahl von Neuausbrüchen abge-
nommen“, so Fabian Laaß weiter.
AberzweiweitereFaktorenspielen
eine Rolle, die zur Beruhigung der
Situation führen: Zum einen bau-
en infizierte Tiere eine Immunität
gegen das Blauzungenvirus auf.
Zum anderen gehen die Tempera-
turen immer weiter herunter. Da-

mit sind auch die Stechmücken
(auch Gnitzen genannt) inaktiver,
die das Virus auf Schafe, Rinder,
Ziegen, aber auch Lamas und
Alpakas übertragen.

Wie viele Tiere an der Blauzun-
genkrankheit gestorben sind, ist
bislang noch nicht klar. Carsten
Lauenstein schildert dramatische

Situationen. Der Peiner erzählt im
PAZ-Gespräch von einemBetrieb,
der von 4.000 Schafen und Läm-
mern rund 1.000 verloren hat.
Einer Frau verkauft Carsten Lau-
enstein regelmäßig mehrere Läm-
mer. Insgesamt 16 waren es, als
knapp die Hälfte von ihnen an
dem Blauzungenvirus starb. „Es
tut weh“, so der Landwirt.

Besondershäufig seienLämmer
von schwerenbis tödlichenFolgen
betroffen, so Lauenstein. Der
Grund: Die Lämmer besitzen
noch kein ausgereiftes Immunsys-
tem. Gleiches gilt für immunge-
schwächteSchafe– ihr Immunsys-
tem kommt gegen das Virus ein-
fach nicht an.

Carsten Lauenstein weiß nicht
genau, ob seine Merinofleisch-
schafe die Blauzungenkrankheit
hatten, aber er geht davon aus.
„Die Krankheit hat vielfältige Er-
scheinungsbilder, ichbinmirnicht
sicher, aber es könnte sein“, erklärt
er. Ein paar seiner Tiere hatten an-
geschwollene Gelenke und konn-
ten schwer atmen, doch der Land-
wirt musste glücklicherweise kei-
nen schweren Verluste verkraften.

Seine Tiere hat der Peiner ge-
impft. Trotzdem machte ihm die
Situation zu schaffen: „Ich bin im-
mer mit Bauchschmerzen zu den
Schafen gefahren.“ Denn für die
Landwirte kämen die Tiere kurz

die blauzungenkrankheit hat auch landwirte im kreis Peine
getroffen. Gerade Schafe leiden unter dem dem Virus enorme
Qualen – und können sterben. Foto/Symbolbild: Jan-hendrik koch

Von Janine kokoska
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Unsere exklusiven Beratungs- & Buchungsstellen in Ihrer Region Peine

Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH, Kurze Wanne 1, 38159 Vechelde-Wedtlenstedt
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters. Druckfehler vorbehalten.

BuchungundBeratung
unter 05302-920200

Kurze Wanne 1
38159 Vechelde-Wedtlenstedt
info@fumu-reisen.de
www.fumu-reisen.de

TUI ReiseCenter Hohenhameln
Clauener Str. 6  31249 Hohenhameln

Tel. 05128 - 5128
hohenhameln1@tui-reisecenter.de

Rundum-Reise-ServiceMarion Ludwig
Gerhardstraße 46  31241 Ilsede

Tel. 05172 - 949 60 70
info@rundum-reise-service.de

Reisetraum Peine
Am Markt 22-23  31224 Peine

Tel. 05171 - 9075075
urlaub@reisetraum-peine.de

Eine bunte Reisevielfalt bietet unser

neuer Sommerkatalog 2025!

Elbe, Moldau und die Schlösser Böhmens 7 Tage
mit der MS Elbe Princesse II
Prag – Štechovice –Melník – Prag
 Fahrt im Luxusreisebus 6 x Übernachtung in der gebuchten Kabine 6 x Vollpension
an Bord (Buffetfrühstück, Mittag- und Abendessen), beginnend mit dem Abendessen am 1.
Tag und endend mit dem Frühstück am 7. Tag 1 x Mittagessen in einem Restaurant ohne
Getränke 1 x Gala-Dinner (i.R.d.VP) Begrüßungsgetränk an Bord Getränke (Wein,
Bier, Wasser, Softgetränke und 1 Espresso) während der Hauptmahlzeiten an Bord (Mittag-
und Abendessen)  Bargetränke (ausgenommen Getränke der Exklusivkarte)  Ausflug
Schloss Konopište inkl. Führung  Stadtführung Prag  Ausflug Schloss Nelahozeves
und Dvorák-Haus inkl. Führung  Ausflug Dresden inkl. Stadtführung und Mittagessen
 deutschsprechender Gästeservice an Bord Bordveranstaltungen Audiokommunika-
tionssystem bei Landausflügen je Kabine 1 x Reiseführer „Elbe & Moldau“ Busbeglei-
tung während der gesamten Flussreise Hafengebühren Haustürabholung

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPELKABINE 01.10.-07.10.25
Hauptdeck Oberdeck

2.099,- € 2.399,- €

MammaMia! – Große Italienrundreise 13 Tage
Gardasee – Verona – Florenz – Capri – Amalfi – Sorrent – Rom –
Venedig – Bozen
 Fahrt im Luxusreisebus 2 x Ü/HP im DZ in Oberbayern/Tirol 1 x Ü/HP im DZ im Raum
Gardasee 2 x Ü/HP im DZ an der Versiliaküste 3 x Ü/HP im DZ im Hotel Stabia in Castel-
lammare di Stabia 2 x Ü/HP im DZ im Ele Green Park Hotel Pamphili (oder vergleichbar)
 1 x Ü/HP im DZ im Raum Rimini 1 x Ü/HP im DZ in Lido di Jesolo 1 xWeinprobe mit
Imbiss im Raum Gardasee Stadtführungen Verona, Florenz, Sorrent, Rom, Perugia, Ven-
edig und Bozen 1 x typisches Streetfood in Florenz inkl. ½ lWasser Ausflüge: Capri mit
Reiseleitung inkl. Schifffahrten undTransfer; Amalfiküste mit Reiseleitungmit örtlichem Bus
inkl. Schifffahrt  Besichtigung einer Limoncello-Manufaktur inkl. Verkostung  Schiff-
fahrten Tronchetto –Venedig – Punta Sabbioni durchgehende Reisebegleitung

20.09.-02.10.25 ab2.099,- €
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Das Beste aus 4-Ländern 7 Tage
Österreich – Italien – Schweiz – Deutschland
 Fahrt im Luxusreisebus  1 x Begrüßungsgetränk  6 x Ü/HP im ***Hotel Krone in
Oberperfuss/Tirol in im DZ 1 x Kaffee und Kuchen im Hotel 1 x Kegelabend im Hotel
 1 x Eintritt Gärten Schloss Trauttmansdorff  1 x Besuch Südtiroler Weinkellerei mit
Weinverkostung 1 x Eintritt Käserei Appenzell mit Käseverkostung 1 x Besuch St. Gal-
len 1 x Stadtführung Innsbruck 1 x Eintritt Schloss Ambras 1 x Eintritt Swarovski
Kristallwelten 1 x Audioguide Swarovski Kristallwelten 1 x Eintritt Schloss Linderhof
 1 x Besuch Kloster Ettal  1 x Panorama-Silvretta-Erlebnisfahrt  Besuch St. Anton
 ganztägige Reiseleitung vom 2.-6. Tag Ortstaxe durchgehende Reisebegleitung

02.08.-08.08.25 ab1.099,- €
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SE(E)henswertes Süddeutschland 6 Tage
ZwischenWipfeln und Gipfeln
 Fahrt im Luxusreisebus 3 x Ü/HP im ***Vienna House Easy Landsberg im DZ in Lands-
berg  2 x Ü/HP im ****bigBOX ALLGÄU HOTEL im DZ im Allgäu  Ausflug Ammersee
und Starnberger See mit Reiseleitung  1 Std. Kurzrundfahrt auf dem Starnberger See
 Stadtrundgang Füssen 1 x Eintritt und ca. 30 Min. Besichtigung Schloss Neuschwan-
stein 1 Std. Kutschrundfahrt ab Schwangau Stadtrundgänge Landsberg am Lech und
Kempten Schifffahrt Friedrichshafen – Meersburg Stadtrundgang Meersburg 1 x
Eintritt und ca. 1,25 Std. “Weingeschichten”-Führung Schloss Salem inkl. 3er-Weinverkos-
tung durchgehende Reisebegleitung

26.05.-31.05./04.07.-09.07.25 ab999,- €
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2%
Frühbucherrabatt*

Haustürabholung

zubuchbar!

Fordern Sie kostenlos unserenneuen Sommerkatalogan unter:
05302 - 920 200

FRÜHJAHR � SOMMER � HERBSTwww.fumu-reisen.de
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2%
FRÜHBUCHERRABATT
siehe Seite 7

BUSREISEN

FLUGREISEN

KURREISEN

KREUZFAHRTEN

»DA WILL ICH HIN.«ATEMBERAUBENDE ZIELE ENTDECKEN!
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Mit Rad und Schiff 8 Tage
entlang von Havel und Oder mit der MS Princess
Stralsund – Lauterbach – Peenemünde – Zinnowitz – Stettin –
Mescherin – Schwedt – Hohensaaten – Niederfinow – Eberswalde –
Oranienburg – Berlin
 Fahrt im Luxusreisebus  7 x Übernachtung in der gebuchten Kabine  Be-
grüßungsgetränk  Programm gemäß Reiseverlauf von Stralsund nach Berlin (Ter-
min 26.07. - 02.08.2025) oder von Berlin nach Stralsund (Termin 02.08.- 09.08.2025)
 Vollpension: 7 x Frühstück, 6 x Lunchpaket für Fahrradtouren oder Mittagssnack,
6 x Kaffee und Kuchen am Nachmittag, 7 x 3-Gang-Abendessen  Tägliche Kabinenrei-
nigung, Bettwäsche- und Handtuchwechsel nach Bedarf 7-Gang-Unisex-Tourenräder
Tägliche Radtourenbesprechung Ausführliche, digitale Reiseunterlagen, Navigations-App
und GPS-Daten für die Radtouren  SE-Tours Bordreiseleitung  Alle Passagier- und
Hafengebühren Haustürabholung

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPELKABINE
26.07.- 02.08.25 (Stralsund – Berlin)/02.08.-09.08.25 (Berlin – Stralsund)

Hauptdeck Oberdeck

1.599,- € 2.099,- €

© Dutch Cruise Line B.V.

Sommer in Großbritannien – 13 Tage
Krimikreuzfahrt – Mein Schiff 3
Bremerhaven – Southampton/London – Portland – Bristol – Greenock/
Edinburgh – Belfast – Invergordon – Bremerhaven
 Haustürservice & Transfer zum/ab Hafen  Gepäckservice bei Ein- und Ausschiffung
 12 x Übernachtung in der gebuchten Kabine  Deutschsprachige Bordreiseleitung
 PREMIUMALLES INKLUSIVE Über 100Markengetränke inklusive Kaffeespezialitäten
und Tee inklusive  Frühstück, Mittag- & Abendessen in Buffet- oder Servicerestaurants
 Kaffee und Kuchen je nach Tagesprogramm Kostenlose Nutzung Fitness- & Saunabe-
reich Vielfältige Sportkurse Lesungen und Kinoabende zu den britischen Kriminalro-
manen Kaffeegenuss in der Kabine 2 x täglich Kabinenservice Abwechslungsreiches
Bordprogramm Hafengebühren/Trinkgelder inklusive Reisepass erdorderlich

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPELKABINE 09.07.-21.07.25
Innen Außen Balkon

Doppel Einzel Doppel Einzel Doppel Einzel

2.399,- € 4.139,- € 2.749,- € 4.769,- € 3.179,- € 5.179,- €

© Carolin Otersen TUI Cruises GmbH

FuhrmannMundstock Sommerkreuzfahrt – 10 Tage
Mittelmeer –Mein Schiff Relax
Mallorca – La Spezia – Rom/Civitavecchia –Marseille – Barcelona –
Valencia – Mallorca
 Haustürservice & Transfer zum/ab Flughafen  Flug ab/bis Hannover  Transfer
Flughafen-Schiff-Flughafen  Gepäckservice bei Ein- und Ausschiffung  9 x Über-
nachtung in der gebuchten Kabine  Deutschsprachige Bordreiseleitung  PREMIUM
ALLES INKLUSIVE  Über 100 Markengetränke inklusive  Kaffeespezialitäten und Tee
inklusive  Frühstück, Mittag- & Abendessen in Buffet- oder Servicerestaurants  Kaf-
fee und Kuchen je nach Tagesprogramm  Kostenlose Nutzung Fitness- & Saunabereich
 Kaffeegenuss in der Kabine  2 x täglich Kabinenservice  Abwechslungsreiches
Bordprogramm Hafengebühren/Trinkgelder inklusive

AB-PREISE P. P. IN DER DOPPELKABINE 27.07.-05.08.25

Innen Außen Balkon
Doppel Einzel Doppel Einzel Doppel Einzel

2.099,- € 3.639,- € 2.269,- € 3.859,- € 2.499,- € 4.359,- €

© TUI Cruises GmbH

Gartenparadies Niederlande 5 Tage
Hollands märchenhafte Garten- und Schlösserwelt erwartet Sie
 Fahrt im Luxusreisebus  4 x Ü/HP im ****Hotel De Werelt in Garderen im DZ
 Eintritt und Audio-Guide Paleis Het Loo  Eintritt und Führung Openluchtmuseum
 Eintritt und Führung Gärten von Appeltern  Stadtführung Utrecht  Eintritt und
Führung Kasteel De Haar  Ausflug Ijsselmeer mit Reiseleitung  Bootsfahrt Gietshorn
 Kaffee und Kuchen in Giethoorn City-Tax durchgehende Reisebegleitung

09.07.-13.07.25 ab 999,- €
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Kroatiens Inselwelten 8 Tage
Cres – Losinj – Krk – Rab – Pag
 Fahrt im Luxusreisebus 2 x Ü/HP in ***Hotels in Kärnten im DZ 5 x Ü/HP in ****Ho-
tels in Kroatien im DZ  Führungen Opatija, Mali Lošinj, Veli Lošinj, Rab, Pag und Zadar
 Fährüberfahrten lt. Reiseverlauf durchgehende Reisebegleitung

26.05.-02.06./08.09.-15.09.25 ab1.199,- €
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Den gesamten
Reiseverlauf
sehen Sie hier

Zustieg auch in Peine!

28589901_002424



Gifhorn. Nach dem gelungenen
Konzert im vergangenen Jahr ist
der Ausnahme-Pianist Jo Bohn-
sack wieder zu Gast beim Gif-
horner Kulturverein, diesmal al-
lerdings an einemanderen Spiel-
ort. hallo-Leser können für die
Veranstaltung Karten gewinnen.
Auf Einladung des Kulturver-

eins Gifhorn entführt Jo Bohn-
sack das Publikum amFreitag, 8.
November, in die Welt des Boo-
gie und Blues. Das Konzert fin-
det um 20 Uhr in der Scheune
des DeutschenHauses statt, Ein-
lass ist ab 19 Uhr.
Der leidenschaftliche Pianist

Bohnsack beherrscht seinHand-
werk wie kaum ein anderer. Seit
über 30 Jahren gehört er zur
internationalen Szene des Blues
und Boogie-Woogie. Inzwi-
schen hat er auf fast allen Konti-
nentenbei Festivals undKonzer-
ten beste Kritiken für seine mu-
sikalischen Qualitäten erhalten.
Nun ist er wieder in der Scheune

des Deutschen Hauses zu Gast
und bereit, das Publikum mit
seinem jugendlichen Charme zu
erobern.

hallo Peine verlost für das
Konzert Karten. Wer aber kein
Ticket gewinnt, kann regulär in
der Vorverkaufsstelle des Kul-

turvereins, Steinweg 3 in Gif-
horn oder telefonisch unter
05371-813924 welche kaufen.
Auch per Email an info@kultur-

Der leidenschaftliche Pianist Bohnsack beherrscht sein handwerk wie kaum ein anderer. foto: SiLVAn Zingg

Kulturverein Gifhorn: Jo Bohnsack spielt Boogie und Blues
hallo Peine verlost für das Gastspiel im Deutschen haus 3 x 2 Freikarten

verein-gifhorn.de können Ti-
ckets bestellt werden. Wer spon-
tan entscheiden möchte, kann
auch ein Ticket an der Abend-
kasse kaufen.

So nehmen Sie teil
Die Teilnahme an der Verlosung
ist ziemlich einfach: Scannen Sie
den QR-Code mit ihrem Smart-
phone und hinterlassen dort
Ihre Kontaktdaten. Unter allen
Teilnehmern verlosen wir 3x2
Eintrittskarten. Teilnahme-
schluss ist der 5. November um
12 Uhr. Die Gewinner werden
ausgelost und im Anschluss be-
nachrichtigt.

Direkt zur
Verlosung:
einfach den
Qr-code
mit dem
handy
scannen.

Millionenschaden: Bande soll
VW-Logistikzentrum ausgeraubt haben

sechs Männer müssen sich wegen mehrfachen Diebstahls von Autoteilen
aus dem Lager in harvesse vor dem Landgericht verantworten

das GPS-Signal der Lastwagen
gestört haben.
Mitglieder einer kriminellen

Organisation seiendieAngeklag-
ten nach eigener Darstellung
nicht. Sie gaben an, einfach die
Gelegenheit genutzt zu haben,
die sich ihnen im erst 2015 eröff-
neten Logistikzentrum geboten
habe. Das Großlager ist mehr als
50.000 Quadratmeter groß, täg-
lich werden zahlreiche Lastwa-
gen und sogar Güterzüge abge-
fertigt. Die Ermittler waren den
Angeklagten nach Meldungen
über fehlende Teile im Logistik-
zentrum schnell auf die Spur ge-
kommen.
Neun Verhandlungstage sind

für den Prozess insgesamt ange-
setzt.Der letzteVerhandlungstag
ist der 20. Dezember, dann soll
auch das Urteil fallen - wenn der
Prozess nicht vorher endet.
Denn aufgrund der Geständnis-
se der Angeklagten könnte es
schneller gehen, beispielsweise
durch den Verzicht auf eine um-
fangreiche Beweisaufnahme.
Sollten die Angeklagten für
schuldig befunden werden, dro-
hen ihnen Freiheitsstrafen zwi-
schen einemund zehn Jahren - je
nach Schwere der individuell
festgestellten Schuld. Eine Be-
währungsstrafe wäre nur dann
möglich, wenn das Strafmaß für
den jeweiligenVerurteiltenunter
zwei Jahren Freiheitsstrafe liegt.

(48 und 55 Jahre alt) verabredet
haben, die Fahrzeugteile in gro-
ßer Zahl aus dem Logistikzent-
rum zu entwenden und dann ge-
winnbringend an Abnehmer im
Ausland zu verkaufen. Später sei-
en noch ein 39-Jähriger sowie ein
48-Jähriger zur Bande gestoßen.
Insgesamt sollen dieMänner laut
Anklage von2019bis 2020 zwölf-
mal zugeschlagen haben.

Die Angeklagten hätten im
Vorfeld geklärt, welche Kompo-
nenten von den Abnehmern ge-
braucht würden, dann hätte es
einen Abgleich mit den am Lo-
gistikzentrum vorhandenen
Produkten gegeben. Mit einem
Bestellzettel hätte ein Mitarbei-
ter des Logistikzentrums dann
die Artikel bereitgestellt. Ge-
meinsam mit ordnungsgemäß

verladener Ware sei das Diebes-
gut dann auf Lkw verladen wor-
den, die von den beiden ange-
klagten Fahrern gesteuert wur-
den. Auf einem nahegelegenen
Parkplatz sei die Ware umgela-
den und schließlich nach Ost-
europa abgesetzt worden. Damit
der nicht planmäßig vorgesehe-
ne Halt auf dem Parkplatz nicht
auffiel, sollen die Angeklagten

Das „VW-Logistikzentrum Braunschweig“ in harvesse im Landkreis Peine: hier sollen im großen Stil
Autoteile gestohlen worden sein. foto: rALf BüchLer

Peine/Braunschweig.Mit einem
ausgeklügelten System sollen
sechsMänner imAlter zwischen40
und 56 JahrenVWSchaden im sie-
benstelligen Bereich zugefügt ha-
ben. Die Staatsanwaltschaft wirft
ihnenvor, alsMitglieder einerBan-
deVWgewerbsmäßigbestohlenzu
haben.Aktuellmüssen sichdieAn-
geklagten am Landgericht Braun-
schweig rechtfertigen - wobei die
Verhandlung in Räumen des
Amtsgerichts Braunschweig statt-
findet,weil esderzeit beimLandge-
richt Kapazitätsengpässe gibt.
Diebstahl im ganz großen Stil:

Die sechsMänner - zweiUnterneh-
mer, zwei Lkw-Fahrer sowie zwei
weitere Männer - sollen aus dem
VW-Logistikzentrum in Harvesse
in der Gemeinde Wendeburg
Autoteile entwendet haben. „Laut
Ersatzteilpreisliste vonVWbeträgt
der Schaden rund zwei Millionen
Euro“, sagte Lisa Rust, Pressespre-
cherin des Landgerichts, zur aktu-
ell im Raum stehenden Schadens-
höhe. Zum Prozessauftakt am
Donnerstag gaben die sechs Ange-
klagten die Vorwürfe zu. Am zwei-
ten Prozesstag am Freitag wurden
dann die ersten Zeugen vernom-
men.
Die Masche der Täter war aus-

geklügelt: LautAnklage sollendie
beiden Unternehmer (42 und 43
Jahre alt) mit zwei Lkw-Fahrern

Von thorsten Behrens

12 Lokales SonnABenD, 2. noVeMBer 2024



Land will bei Finanzierung
des Klinikums entlasten

Enormer Fehlbetrag im Haushalt könnte Probleme bei der Genehmigung machen –
Land hat reagiert und mehr Freiheit für Kredite verschafft

Kreis Peine. Gute Nachrichten
waren es nicht, die dem Kreistag
jüngst in Sachen Finanzen für
das kommende Jahr präsentiert
wurden: Im Ergebnishaushalt
fehlen 35,5 Millionen Euro, und
auchderFinanzhaushalt ist nicht
ausgeglichen. Neue Schulden
sind damit unausweichlich, die
Verwaltung rechnet mit
57,3 Millionen. Ein erheblicher
Posten ist der Verlustausgleich
für das Klinikum, der in der
Planung mit 6,7 Millionen Euro
beziffert wird.

Im Jahr 2024 ist dafür im
Kreishaushalt ein Betrag von
7,8 Millionen Euro angesetzt.
DieVerluste aus den Jahren 2021
bis 2023wurden aus der Einmal-
zahlung zur Liquiditätsausstat-
tung bei der Übernahme des
Klinikums abgedeckt.

Landesregierung will ange-
schlagenen Kommunen helfen
Die Finanzierung der Kranken-
häuser stellt auch für andere
Kommunen eine große Heraus-
forderung dar. Anfang der
Woche wurde am Rande eines
Treffens von Ministerpräsident
StefanWeil (SPD)mit denOber-
bürgermeistern der 17 großen
Städte in Niedersachsen be-
kannt, dass die Landesregierung
angeschlagenen Städten und
Gemeinden in Niedersachsen
helfen will.

Geld allerdings fließt vorerst
nicht. Vielmehr will Innenmi-
nisterin Daniela Behrens (SPD)
die strengenkommunalenHaus-
haltsregeln aufweichenundneue
Schulden, die den Kliniken die-
nen, bei der Überprüfung von
HaushaltsplänenundHaushalts-
sicherungskonzepten nicht be-
anstanden.Das soll für dieHaus-
haltsjahre 2024 bis 2026 gelten.
2027 soll dann die geplante
Krankenhausreform greifen.

„Das hilft uns zwar für den
Moment, aber es ändert nichts
an der schwierigen Situation.
Schulden müssen wir ja trotz-
dem machen“, machte die Erste
Kreisrätin Bettina Conrady vor
dem Peiner Kreistag deutlich.
Obangesichts derneuenVoraus-
setzungen wie geplant ein Haus-
haltskonsolidierungskonzept
nötig sei, stehe noch nicht fest.
„Die Information vom Land ist
noch so frisch, dass die Zeit bis
heute nicht ausgereicht hat, um
das durchzurechnen“, sagte
Conrady.

Haushaltskonsolidierung be-
deutet, Schuldentilgung und
Kreditaufnahmen so zu gestal-
ten, dass die dauerhaft bestehen-
den öffentlichen Schulden mit-
telfristig verringert werden, bis
der Haushalt ausgeglichen ist.
Allerdings entsteht der weitaus
größte Teil der Ausgaben des
Landkreises Peine durch Aufga-
ben, zu denen er gesetzlich ver-
pflichtet ist und wo entspre-

Ukraine-Krieges sind, über drei-
ßig Jahre strecken.

Der Landkreis Peine steht also
mit seinem massiven Finanz-
problem nicht allein da. So fah-
ren in diesem Jahr alle 17 nieder-
sächsischen Großstädte, da-
runter auch Hannover, ein nega-
tives Gesamtergebnis ein. Drei
Großstädte planen für die Jahre
2025 und 2026 mit einem Fehl-
betrag von jeweils mehr als
100 Millionen Euro und weitere
sechs Städte mit jeweils 50 Mil-
lionen Euro.

Mit den neuen Kreditaufnah-
men inHöhevonvoraussichtlich
57,3 Millionen Euro wächst der
Schuldenberg des Landkreises
weiter. „Mitsamt der bis Ende
dieses Jahres voraussichtlich auf-
gelaufenen Altschulden im in-
vestiven Bereich in Höhe von
170,6 Millionen Euro käme der
Landkreis somit Ende 2025 auf
ein Minus von 227,9 Millionen
Euro“, sagt der Sprecher der
Landkreis-Verwaltung, Fabian
Laaß.

Dazu kommen die Liquidi-
tätskredite für dieDefizite imEr-
gebnishaushalt von voraussicht-
lich insgesamt 29,6 Millionen
Euro aus den Vorjahren bis ein-
schließlich 2024 zuzüglich
35,3 Millionen für 2025. Das
macht zusammen 64,9 Millio-
nen Euro. Nach der aktuellen
Kalkulation würde die Gesamt-
verschuldung Ende 2025 also bei
rund 293 Millionen Euro liegen.

chend nichts eingespart werden
kann.

Müssen Büchereien
geopfert werden?
Kommunen können nur bei den
freiwilligen Leistungen kürzen,
um ihre Kassen auszugleichen.
Die rot-grüne Landesregierung
will aber vermeiden, dass Städte
und Gemeinden ihre Theater,
Museen und Büchereien zu-
gunsten der Krankenhausfinan-
zierung opfern müssen. Das sei
vielerorts aber angesichts „ver-
heerender Haushaltslagen“
durchaus ein realistisches Szena-
rio, sagt Claudio Griese (CDU),
Oberbürgermeister von Hameln
und Sprecher der 17 größten
Städte in Niedersachsen.

AuchausSichtdesniedersäch-
sischen Städtetags ist die Schul-

denerleichterung nur die „zweit-
beste Lösung“, wie der Haupt-
geschäftsführer Jan Arning
öffentlich deutlich gemacht hat.
Eigentlich fordern die Kommu-
nen für die Krankenhaus-
finanzierung Zuschüsse vom
Land.

Weitere Erleichterungen
für die Kommunen
Neben der Regelung zur Kran-
kenhausfinanzierung soll es wei-
tere Erleichterungen geben. So
werden Investitionen inSchulen,
Kitas, Straßen und andere
Pflichtaufgaben von der Kom-
munalaufsicht im Innenministe-
rium auch dann genehmigt,
wenn dadurch die Schuldenlast
steigt. Zudem können Städte
undGemeinden die Tilgung von
Schulden, die eine Folge des

Das Klinikum Peine macht Verluste, die durch den landkreis aus-
geglichen werden. Das reißt ein großes loch in die Kasse.

foto: ralf Büchler

Von Kerstin Wosnitza

Kids-Dinoworld, Quanthofer Str. 9, 31020 Salzhemmendorf, 05153 6874,
info@kids-dinoworld.de, www.kids.dinoworld.de

- direkt neben dem Rasti-Land -

Indoor-Wildwasserbahn

Mit Deutschlands einziger

und vielen weiteren Attraktionen!
Infos, Öffnungszeiten,

Preise:

Kindergeburtstagsfeiern
ab 18,90 € pro Kind!
Anmeldungen unter der

Tel.: 05153 6874

DER INDOOR-FREIZEITPARK
FÜR WAHRE ABENTEURER

Wir freuen uns
auf euch!

www.kids-dinoworld.de
15886801_002624
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reisetrend-jomo-travel

EinTrend erobert dieRei-
sewelt: Bei Jomo-Travel,
kurz für „Joy of missing

out“, steht Abschalten statt
Abhetzen im Vordergrund.
Wir verraten dir, wie der per-
fekte Jomo-Urlaub aussieht
und in welchen Ländern das
Abschalten besonders leicht
gelingt.
Einfach mal nichts tun, aus-

schlafen, herunterfahren: So
sieht der perfekte Jomo-Urlaub
aus. Jomo ist die Abkürzung für
„Joy of missing out“, also „die
Freude, etwas zu verpassen“.
Damit ist Jomo der Gegenent-
wurf zu „Fear of missing out“
(Fomo), die ständige Angst, et-
was zu verpassen. Gerade im
Zeitalter der digitalen Medien
ist diese Angst bei vielen Men-
schen immer präsenter gewor-
den. Denn wir neigen dazu, uns
auf SocialMediamit anderen zu
vergleichen, und entwickeln das
Gefühl, „mithalten zu müssen“.
Dass sich Jomo nun auch

beim Reisen gegen Fomo
durchsetzt, zeigt derneueReise-
trendreport Unpack’25 der Rei-
seanbieter „FeWo direkt“ und
„Expedia“. Demnach wünschen
sich 88 Prozent der deutschen
Reisenden einen Jomo-Urlaub.
Bei den jüngeren Befragten bis
34 Jahre sind es sogar 90 Pro-
zent.
Bei einem Jomo-Urlaub wird

der Druck, möglichst viel erle-
benzumüssenoderdasperfekte
Bild für Social Media zu schie-
ßen, bewusst zuHause gelassen.
Stattdessen geht es darum, auf
die eigenen Bedürfnisse zu hö-
ren, sich zu entspannen und das

La dolce Vita trifft auf Jomo: espresso trinken und entspannen.
Foto: imago images/westend61

Handy auch mal wegzulegen.
Höchste Zeit also, den Trend
einmal auszuprobieren und im
Urlaub einen Gang herunterzu-
fahren. In diesen fünf Ländern
klappt das besonders gut:

1. Niederlande
„Niksen“ bedeutet Nichtstun
auf Niederländisch – und hat
sich seit einem viralen „New
York Times“-Artikel der in den
Niederlanden lebenden Polin
Olga Mecking zu einem Life-
style-Trend entwickelt. Beim
Niksen geht es darum, ganz be-
wusst für sich zu sein und rein
gar nichts zu tun.Wer das regel-
mäßig praktiziert, soll ent-
spannter und im Anschluss so-
gar produktiver werden.
Da das Wort Niksen aus der

niederländischen Sprache
stammt, ist es nur logisch, dass
sichdieNiederlandeoptimal für

einen Jomo-Urlaubmit viel Zeit
zum Niksen eignen. Gerade
Unterkünfte entlang des Nord-
seestrands laden zum Abschal-
ten ein. Da stört es auch nicht,
wenn dasWetter mal nicht mit-
spielt, imGegenteil – dann wird
es nur noch gemütlicher!

2. Dänemark
Auch die dänische Kultur hat
einen Lifestyle-Trend hervorge-
bracht: „Hygge“ bedeutet über-
setzt so viel wie Gemütlichkeit
und beschreibt ein Gefühl der
Geborgenheit und der Entspan-
nung.Hygge heißt imKern, sich
um sich selbst zu kümmern und
es sich bei gemütlicher Atmo-
sphäre allein oder mit den
Liebsten gemütlich zu machen.
In Dänemark ist Hygge fest

im Lebensstil und im Alltag der
Einheimischen verankert. Das
Hygge-Land eignet sich somit

perfekt für einen Jomo-Urlaub–
nicht zuletzt auch wegen der
vielen gemütlichen Kleinstädte,
die zum Schlendern und Ab-
schalten einladen. Besonders
hyggelig ist Skagen, eine Klein-
stadt am nördlichsten Zipfel
Jütlands. Das idyllische Städt-
chen ist bekannt für seine lan-
gen Sandstrände und die gelb
gekalkten Häuser.

3. Italien
„Il dolce fa niente“ ist ein be-
kanntes italienisches Sprich-
wort, das übersetzt so viel wie
„das süße Nichtstun“ bedeutet.
Ausspannen und Ausruhen
sind festeBestandteile der italie-
nische Lebensart Dolce Vita,
das süße Leben. Das bedeutet:
mehr Gemütlichkeit im Alltag,
langsamer leben und den Mo-
ment genießen. Bei einem
Urlaub in Italien kommt die
Freude am Verpassen also ganz
vonallein auf –bei einemausge-
dehntenAbendessen, einemgu-
ten Buch in der Sonnenliege
oder einer gemütlichen Tasse
Espresso amMorgen.

4. Österreich
Aus derUmfrage von „Expedia“
und „FeWo direkt“ geht hervor,
dass 22 Prozent der Befragten
für den Jomo-Urlaub ein Fe-
rienhaus in den Bergen bevor-
zugen würden. Damit darf Ös-
terreich mit seinen vielen Cha-
lets und Bergdörfern nicht auf
dieser Liste fehlen.
Ein Urlaub in den Bergen ist

eine wunderbare Möglichkeit,
um einen Gang herunterzu-
schalten, die Natur zu genießen

und die Gedanken bei einer
Wanderung schweifen zu lassen
–umdannamnächstenMorgen
entspannt auszuschlafen, nach-
dem die Bergluft dich am
Abend zuvor müde ins Bett hat
fallen lassen.

5. Finnland
Es gibt kaum etwas Entspan-
nenderes als einen Gang in die
Sauna – weshalb sich Finnland
optimal für einen Jomo-Urlaub
eignet. Denn dort hat das Sau-
nieren eine lange Tradition, die
Sauna ist aus der finnischen
Kultur nicht wegzudenken. Fast
jeder finnische Haushalt besitzt
eine Sauna, aber auch in den
meisten Schwimmbädern, Fit-
nessstudios und Hotels befin-
den sich die Schwitzstuben.
Die Sauna gilt in Finnland als

Begegnungsort, anders als in
Deutschland wird während des
Schwitzens geredet und gelacht,
zwischen den Saunagängen
wird gegrillt, gegessen und ge-
trunken. Wer sich ein Ferien-
haus am See mietet, kann zur
Abkühlung in das kalte Wasser
springen, den Kreislauf anregen
und Kraft mitten in der Natur
tanken.Die Finninnen und Fin-
nen scheinen jedenfalls zu wis-
sen,wie ein entspanntes und zu-
friedenes Leben funktioniert:
Im diesjährigen World Happin-
nesReportwurdeFinnlandzum
siebtenMal in Folge zum glück-
lichsten Land der Welt gewählt.

Ein Trend erobert die Reisewelt
Jomo-Travel:Diese Länder passen zum neuen Reisetrend
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abo.PAZ-online.de/vorteileZEITUNG,WO DUWILLST.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

HEIMAT
OHNE HEKTIK



Schulzentrum Ilsede: Mobile
Klassenzimmer werden aufgestellt

acht zusätzliche Unterrichtsräume sollen die ärgste Raumnot abfedern

rer Energien, der Ausbau der
Ladeinfrastruktur für Elektro-
mobile sowie der vermehrte
Einsatz von Wärmepumpen.

„Um auch zukünftig eine si-
chere und zuverlässige Energie-
versorgung zu gewährleisten, ist
ein leistungsstarkes Energienetz
unerlässlich“, verdeutlicht Petra
Kawaletz, Sprecherin der Peiner
Stadtwerke,mit Blick auf die an-
stehenden Bauarbeiten.
Schließlich würden die Stadt-
werke Peine nicht allein Verant-
wortung für ihreNetze, sondern
auch deren Sanierung und Aus-
bau tragen.

Die Bauarbeiten im Auftrag
der Peiner Stadtwerke sollen in
zwei Abschnitten erfolgen.
„Begonnen wird an der Kom-
merzienrat-Meyer-Allee, Ecke
Braunschweiger Straße bis zur
Liegnitzer Straße“, kündigtMa-

Aufgrund von Fahrspur-
sperrungen sei jedochmitVer-
kehrsbehinderungen zu rech-
nen. „Der Straßenabschnitt
Braunschweiger Straße in
Richtung Kommerzienrat-
Meyer-Allee wird als Einbahn-
straße eingerichtet“, erläutert
Petra Kawaletz. Darüber
hinaus werde die Lignitzer
Straße abschnittsweise vollge-
sperrt. Die Umleitungen dazu
seien jedoch ausgeschildert.
Die Zufahrten zu den Grund-
stücken sollen dennoch jeder-
zeit möglich sein.
Die Fertigstellung der Netz-

werkarbeiten werde für das
kommende Jahr angesetzt.
„Eine günstige Witterung vo-
rausgesetzt, sollen die Netz-
erweiterungsarbeiten bis Ende
April 2025 abgeschlossen sein“,
kündigt Manuela Bracke an.

nuela Bracke von den Peiner
Stadtwerken an. Anschließend
würden die Arbeiten an der

Walburger Straße und der
Kommerzienrat-Meyer-Allee
fortgesetzt.

Die netzerweiterungsarbeiten an der Kommerzienrat-Meyer-allee
in der Südstadt haben begonnen. Foto: chantal GIlBrIch

Ilsede. „Wir sollen unsere Schü-
ler bestmöglich aufs Leben und
die Arbeitswelt vorbereiten, aber
unsere Mittel dafür sind gleich
null“, bringt es Claudia Taylor,
Leiterin der Grund- und Haupt-
schule Groß Ilsede, auf den
Punkt.

Keine Fachräume undmarode
Klassenzimmer und insbeson-
deredieSituation im„Ausweich-
Quartier“ in der ehemaligen Ja-
nusz-Korcak-Schule trügen
nicht zur Motivation der Lehr-
kräfte und zum Wohlbefinden
der Schüler bei. Neben größeren
baulichen Mängeln wie undich-
ten Dächern hapert es auch an
vermeintlichen Kleinigkeiten -
und vor allen Dingen an Platz.

Zumindest ein wenig Abhilfe
schaffen sollen acht weitere mo-
bile Klassenzimmer, die im
nördlichen Bereich des Gymna-
siums aufgestellt werden. Der
erste Abschnitt der Tiefbau-
arbeiten ist fertiggestellt. Derzeit
wird die mit Rasen überzogene
Feuerwehrzufahrt im Baufeld
mit einem Schotterbelag ver-
sehen.

In der kommenden Woche
soll nach aktueller Auskunft der
Landkreisverwaltung der Con-
tainerlieferantmit denVorberei-
tungsarbeiten zum Aufstellen
der Containermodule beginnen,
in den beiden Folgewoche ist die
Anlieferung der Module vorge-
sehen.

Drei weitere solcher Klassen-

lem nicht allein da. Auch an an-
deren Schulen sorgen mobile
Klassenzimmer vorüberge-
hend für Abhilfe. Im August -
zu Beginn des aktuellen Schul-
jahres - hieß es, dass der Land-
kreis Peine monatlich rund
40.300 Euro für alle Container
an weiterführenden Schulen
ausgibt.

Am Ratsgymnasium und am
Gymnasium am Silberkamp in
Peine gibt es zurzeit je acht mo-
bile Unterrichtsräume, am Sil-
berkamp ist bereits ein Ende
des Provisoriums in Sicht: Dort
entsteht derzeit ein Anbau, der
zum kommenden Schuljahr
fertiggestellt werden soll. Die
Realschule in Vechelde nutzt
zwei mobile Klassenräume, die
IGS in Vöhrum drei.

Auch an der Grundschule in
der Südstadt, die sich in der
Trägerschaft der Stadt Peine
befindet, werden mobile Klas-
senzimmer bis zur Fertigstel-
lung des dortigen Anbaus ge-
nutzt. Die Container wurde für
rund 200.000 Euro erworben,
gehören also der Stadt Peine.

Das ehemalige Werksgast-
haus in der Südstadt im Eigen-
tum der Stadt dient als Aus-
weichquartier für zwei Jahr-
gänge der Burgschule. Die
Platzsituation – insbesondere
im Kernstadtbereich – ist
grundsätzlich angespannt. So-
wohl die Stadt als auch der
Landkreis haben angekündigt,
Schulentwicklungsplanungen
zu erstellen.

räume stehen bereits seit einigen
Jahren auf dem Schulhof. Sie
werden durch die Realschule ge-
nutzt. Immerhin wird durch die
bald insgesamt elf mobilen Klas-
senzimmer die größte Raumnot
abgefedert, doch eine Dauerlö-
sung kann das nicht sein.

Der Frust bei den Schulleitun-
gen sitzt tief. Vermisst wird eine
Perspektive, wie es auf längere
Sicht weitergehen soll - sowohl
in Bezug auf die dringend not-
wendige Sanierung als auch auf
die Raumnot, die primär der
Grund-undHauptschule schwer
zu schaffen macht.

„Bis auf die Küche und einen
Physikraum werden bereits alle

Fachräume für den allgemeinen
Unterricht genutzt“, sagt Schul-
leiterin Claudia Taylor. Der
Fachunterricht finde zum weit
überwiegenden Teil in den Klas-
senzimmern statt.

Die Jahrgänge acht bis zehn
sind auf die gegenüberliegende
Straßenseite in das Oberge-
schoss der ehemaligen Janusz-
Korcak-Schule „ausgelagert“.
Die Situation dort wirkt wie ein
einziges großes Provisorium.

So gibt es nur ein viel zu klei-
nes, spartanisch eingerichtetes
Lehrerzimmer, die Lehrertoilet-
te ist lediglich durch eine dünne
und oben offene Wand von den
SanitärräumenderSchüler abge-

trennt. Von einer angemessenen
Intimsphäre kann dort wahrlich
nicht gesprochen werden.

„Auch wenn es nur über die
Straße ist: Das unvermeidliche
Hin- und Herpendeln der Leh-
rer von einem Gebäude ins an-
dere frisst enorm viel Zeit, zu-
dem ist es sehr schwierig, die
Aufsichten zu gewährleisten“,
macht Taylor deutlich. Und das
ist nur ein kleiner Teil der lan-
gen Mängelliste, die das gesam-
te Schulzentrum betrifft - bis
hin zu einer an einem Klassen-
raum über einen längeren Zeit-
raum fehlenden Tür zum Flur.

Doch das Ilseder Schulzent-
rum steht mit dem Platzprob-

Im nördlichen Bereich des Ilseder Schulzentrums werden acht mobile Klassenzimmer aufgestellt. Die
vorbereitenden arbeiten laufen bereits. Foto: Gero GerewItz

Von KerStin WoSnitza

Bauarbeiten in der Peiner Südstadt starten
Grund dafür sind umfangreiche leitungsarbeiten am Wasser- und Stromnetz

Peine. Geduld und starke Ner-
ven sind gefragt: Aktuell müs-
sen Autofahrerinnen und Auto-
fahrer mit möglichen Verkehrs-
behinderungen in der Peiner
Südstadt rechnen. Grund dafür
sind umfangreiche Leitungs-
arbeiten am Wasser- und
Stromnetz, die am Mittwoch-
vormittag, 23. Oktober, ab sie-
ben Uhr begonnen haben. Be-
troffen sind neben der Kom-
merzienrat-Meyer-Allee auch
die Liegnitzer Straße, die Wal-
denburger Straße sowie Teile
der Glogauer Straße

Die Anforderungen an die
Stromnetzewürden imZugeder
Energiewende kontinuierlich
steigen, heißt es bei den Stadt-
werkenPeine.Gründedafür sei-
en die Einspeisung erneuerba-

Von chantal Gilbrich
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 912 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.PAZ-online.de/schnell

Wissen, was Peine,
die Region und
die Welt bewegt.

Nur im November
bis zu

120€
sparen

Schnell sein
zahlt sich aus.

23894701_002424



• Containerdienst innerhalb von
24 Stunden aufWunsch!

• SCHNELL –ZUVERLÄSSIG –KOMPETENT
• Abfallentsorgung jeglicher Art
• Zustellung: Sand, Erde oder Schotter usw.
• Beräumung/Entrümpelungen jeder Art! Inhaber:MierkoHoppe

 Saarbrückener Straße 263
38116 Braunschweig

 hoppe@schrott-und-metallhandel.de
 www.schrott-und-metallhandel.de

Wir bieten eine hohe Flexibilität
auch bei kurzfristigen Anfragen!

Fachkundige Beratung,

gern auch vorOrt!

49531 5161506 049
 0172 4172243

Bungalow gesucht...
Solventes Ehepaar sucht gepflegten Bun-
galow mit mind. 3-4 Zimmern, auch re-
nov.bedürftig, gern mit Stellpl- od.Garage.
05172-9644911 ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 380.000,- gesucht
Ingenieur u. seine Familie suchen gepfl.
Haus mit mind. 5 Zimmern, gern 90er Bau-
jahr (nicht Beding.) in guter Lage. 05172-
9644911 www.ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 250.000,- gesucht.
KFZ-Mechtroniker u. seine Frau suchen so-
lides Haus mit Garten, auch älteres Bau-
jahr, mind. 130m² Wohnfläche u. 4-5 Zim.
05172-9644911 ella-henke-immobilien.de

Fachwerk-/Bauernhaus gesucht
Pädagogin, ihr Mann und die 3 Kinder su-
chen gemütl. Fachwerkhaus oder Resthof
in idyll.Lage, gern mit Nebengelass.05172-
9644911 www.ella-henke-immobilien.de

Raum Vechelde gesucht
Ehepaar mit 2 Töchtern aus Hildesheim
sucht gepfl. EFH, DHH oder RH mit Garten
u. guter Anbindung nach BS. 05172-
9644911 www.ella-henke-immobilien.de

Pflegedienstleiterin sucht...
für sichu. ihrenMannein großzügige2-Zim-
mer- oder 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
mit Balkon in gepfl. Wohnhaus. 05172-
9644911 www.ella-henke-immobilien.de

Erdgeschoss gesucht...
Pensioniertes Paar sucht nach Hausver-
kauf helleErdgeschoss-Whg.oderETWmit
Fahrstuhl im Haus, ab ca.65m²Wohnfläche.
05172-9644911 ella-henke-immobilien.de

GroßeWohnung gesucht...
Akademiker-Paar, beide im Homeoffice, su.
großzügigeWohnung mit 4 Zimmern, Miete
oder Kauf, mit Balkon oder Garten. 05172-
9644911 www.ella-henke-immobilien.de

Haus zur Miete gesucht...
Familie aus Lüneburg zieht beruflich nach
Peine und sucht EFH, DHH oder großzüg.
RH zur Miete, ab 4 Zimmer, bis 1.500,- kalt.
05172-9644911 ella-henke-immobilien.de

Üner Putz und Fliesen GmbH
seit 28 Jahren

Putzarbeiten aller Art,
Sanierungsputz u. Reparaturarbeiten,

kleine Rigips- und Fugarbeiten

π 0160-96 21 04 97
info@uener-putz.de

M&A Haustechnik GmbH
Badsanierung mit Fliesen
Sanitär und Heizung von
Profis zum Festpreis!

0176/72602141 oder
05371/6721245

PLISSEE PEINE
Kostenlose Beratung und

unverb. Angebot.
Lieferzeit undMontage

in nur 14 Tagen!
Tel.: 0 51 76 - 555 20 24

www.plissee-peine.com

Malner Gartenbau
Als GaLabau-Fachbetrieb gestalten
und pflegen wir Ihren Garten, fällen
Bäume, bauen Zäune u. Terrassen,
führen Pflasterarbeiten aus u.v.m.

www.malner-gartenbau.de
 05171 / 29 23 22

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 25 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

MÜLLER TIEFBAU
• Pflasterarbeiten
• Kanalarbeiten

• Erdarbeiten • Baggerarbeiten
• Keller-Freilegung und

Abdichtung

0173 - 6437105

Kein Umzug ohne
unser Angebot!

P L A T E
UMZÜGE

Porschestr. 4 • 38112 Braunschweig
Tel.: +49 531 / 4 00 666
info@plate-umzuege.de

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Oberg
Hämelerwald
Edemissen
Eltze
Wendeburg
Sophiental
Peine Kernstadt Süd

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Sie suchen eineAnzeige oder einenArtikel aus
den letztenWochen?

Oder haben eineAusgabe einmal nicht erhalten?

Unter
können Sie diese Ausgabe per e-paper ansehen
undherunterladen.

www.hallowochenende.de

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils verpflichtender
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Spende jetzt für
die Seenotrettung!
sos-humanity.org/spenden

Deine Spende rettet Leben!
SOS Humanity steht für mehr
Menschlichkeit auf demMittelmeer.

Ihr Testament für
den Tierschutz –
hinterlassen Sie
bleibende Spuren.

VIER PFOTEN rettet Tiere
in Not und beschützt sie.
Wir sind gerne persönlich
für Sie da!

Sabine Cordes: 040 399 249-76
Olaf Höwner: 040 399 249-36
E-Mail: testamente@vier-pfoten.de
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SUCHE HAUS auch sanierungs-
bedürftig und älter oderzumabreißen.
% 01 76 86 09 98 68

SUCHE
Baumöglichkeit ab400qm.Abschnitt
vom Garten,Abriss,2. Reihe,Resthof
o.ä. % 01 76 15 41 63 72

Schmedenstedt, Wohnung, 80m²
zu vermieten, 3Zi.% (05171) 8 22 85

Werkstatt
oder kleine Halle, längerfristig, ge-
werblich zu mieten gesucht
) Z 279 162

Werkstatt,
oder kleine Halle, längerfristig, ge-
werblich zu mieten gesucht.
) Z 279 159

Ehepaar mit 4 Kindern sucht Haus
zur Miete % (0176) 59 2550 51

Held Bausanierungen, Renov.,
Maler-, Putzarb. % 0163/ 2061828
Feuchte Keller, nasse Wände?
youtube fa.arslan bautenschutz
www.fa-arslan.de (05341)188 5594
Badsanierung % 0160/977 396 54

Dachdecker bietet Flachdach u.
Dachrinnenabdichtung an uvm. Tel:
01521/8590189
Dachdecker / Zimmerei frei,
20% Rabatt, Neueindeckung und
Reparatur. % (01 55) 10 08 30 76
Dachdecker, Zimmerei aller Art
und Reparatur. % 0155/10 08 30 76

Entrümpelung m. Gewinn, Haush.-
Auflösung,% (01 76) 21 04 87 58 o.
(0 51 76) 2 50 06 66 Meisterbetrieb

Treppen- Balkone- Terrassenflie-
senverlegung % 0160/977 396 54
Treppen- Balkone- Terrassenflie-
senverlegung % 0160/977 396 54
Fliesen/Sanitär % 0160/97739654

Biete preisgünstig
Gartenarbeiten jegl. Art:
Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Baumfällarbeiten

inkl. Abfuhr, Zaunbau, Dauer-
pflege, Rasen/Rollrasen,
Gartenbaubetrieb Heuer

% (01 73) 9 62 23 50

Gartenpflege % 0172/1593860

Tapezieren / Streichen Renovie-
rungsarbeiten % 0 17 11 88 26 13
Maler- u. Tapezierarbeiten, Bo-
denverlegung, Fa. Seidensticker,
Peine % (01 78) 18 96 899
Bachmann Malerarbeiten
% (01 71) 1 40 20 86

C&K Umzugsservice
Umzüge, Entrümpelungen, Renov.,
Möbelmontagen, Lagerung
% (05 31) 38 91 23 55

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

HANDWERKER

EIN-&ZWEIFAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BAUGRUNDSTÜCKE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

4- UND MEHR-
ZIMMER-WOHNUNG

HÄUSER

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

BADSANIERUNG

FENSTER / ROLLÄDEN

FLIESENLEGER

GÄRTNER

MALER / TAPEZIERER MÖBELTRANSPORTE

STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN
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Bundesverband
Deutscher

Anzeigenblätter

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatz-
hinweis: „bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherprotal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Edemissen
Bierbergen
Groß Ilsede
Bülten
Peine
Vöhrum
Soßmar
Plockhorst

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Peine und Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Wir suchen

Schulbusfahrer (m/w/d)
(Kleinbus-9-Sitzer)

für Schüler mit Behinderungen
in Peine, Kreis Gifhorn und die gesamte Stadt Wolfsburg.

Zur Teamverstärkung (auf 538-Euro-Basis)
Voraussetzungen: Pkw-Führerschein – mind. 21 Jahre alt –

Gern auch ältere Bewerber mit hoher Zuverlässigkeit.

Sie bekommen bei uns die gesamte Fahrstrecke
(Leer- und Besetztzeit) in voller Höhe bezahlt.

Sie haben das Fahrzeug vor der Tür.

Regenbogen Fahrdienst GmbH
Telefonisch erreichbar: werktags von 6 bis 18 Uhr

Telefon (05308) 52 11 000
bewerbung@regenbogen-fahrdienst.de

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lengede (rd. 14.500 Einwohner*innen)
im Landkreis Peine, zentral zwischen Braunschweig,
Salzgitter und Hildesheim gelegen, sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in
für das Aufgabengebiet „Digitalisierung“ (m/w/d)

im Fachbereich Bürgerservice, Ordnung, Schule und Kultur

Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 39,0 Stunden. Die Stelle ist nur
eingeschränkt teilzeitgeeignet.
Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (Entgeltgruppe 10 TVöD).
Bewerbungen können bis zum 29. November 2024 bei der Gemeinde
Lengede eingereicht werden.
Den ausführlichen Text der Stellenausschreibung mit weiteren
Einzelheiten finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Lengede
unter www.lengede.de/Stellenausschreibungen.

Lengede, den 25.10.2024
Maren Wegener
Bürgermeisterin

MÜLLER TIEFBAU
Suche

Straßenbauer, Helfer,
LKW-Fahrer, Bagger-Fahrer
in Peine, OT Woltorf in VZ

0173 - 6437105

Johanniter
Wunsch-Ambulanz

Wir erfüllen letzte
sehnliche Wünsche

Jetzt
spenden!

©
B

joern K
anka – adobe.stock.com

Achtung
Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine
Originalzeugnisse oder andere
wichtige Papiere bei, deren Verlust
oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung
übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Das Beste am
guten Morgen:
Entdecken
Sie unsere guten
Seiten!

Lokales · Sport
Einkaufstipps

Im Internet finden Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

33847301_00242327003201_002424

28231401_002424

28551301_002624

28598401_002424

15225701_002424

Der Kreiskurier Peine
sucht Mitarbeiter (m/w/d) für den Be-
reich Kundenbetreuung auf 538,--/
Basis, gerne auch Rentner (m/w/d),

PKW wird gestellt
% (0 51 71) 76 87 57
% (01 77) 2 36 91 86

Reinigungskräfte m/w/d für Schul-
reinigung in Peine Hainwaldweg ge-
sucht. AZ: Mo.-Fr. ab 06:00 und ab
16:00 Uhr, Mini oder SV-pflichtig
Tel. Bewerbung: % 0172/ 5464161
Glasreinigung Merkur

Suche Haushaltshilfe für Rentner-
haushalt in Oberg, 2 - 3 Std./ Wo.
% (0 51 72) 25 97

Fliesenleger sucht Arbeit.
% 0160/ 977 39 654
Gel. Gärtner sucht Arbeit, Gar-
tenpfl., Hecke, Zaun.- Terrasse, etc.
% (01 77) 7 06 75 68
Su. Arbeit als Bäckerhelfer, habe
Berufserfahrung % (05171) 80 0890

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN
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6-/8-Tage-Seniorenreisen

ab Euro555,–
ab Euro515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag! Keine Parkgebühren!

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Galabuffet sowie Brandenburger Spezialitäten-
buffet (im Rahmen der Halbpension)

• „All inclusive-Angebot“ (außer Weihnachten,
Silvester und Ostern)

• AUSFLÜGE (außer Weihnachten und Silvester):
Hauptstadt Berlin • Brandenburg • Potsdam
mit Sanssouci • Nur *-Termin: Fahrt zum
Weihnachtsmarkt Berlin u. Striezelm. Dresden

Termine: 15.12.*, 22.12. (Weihnachten), 29.12.
(Silvester), 05.01., 02.02., 02.03., 30.03., 13.04.
(Ostern), 21.04. (7 Tage)

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Galabuffet sowie Thüringer Spezialitätenbuffet

(im Rahmen der Halbpension)
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• AUSFLÜGE: Thüringerwald-Rundfahrt (außer

Weihnachten, Silvester und Ostern) • Begleitung
Schloss Friedenstein • Nur *-Termin: Fahrt
zum Erfurter Weihnachtsmarkt

Termine: 15.12.*, 22.12. (Weihnachten),
29.12. (Silvester), 05.01., 02.02., 02.03., 30.03.,
13.04. (Ostern), 21.04. (7 Tage)

Hotel am mellensee
Berlin, Brandenburg, Potsdam

02.02.–07.02.2025
02.03.–07.03.2025

01.12.–06.12.2024
15.12.–20.12.2024

02.03.–07.03.2025

„BERLIN INTENSIV“

ab Euro 444,–
ab Euro 369,–

ab Euro 349,–

SONDERREISE „Christmasparty“

SONDERREISE „Fasching entfliehen“

Gotha, Erfurt, EISENACH, WEIMAR
Hotel gothaer hof

8 Tage p. P. im DZ
inkl. Halbpension
EZ-Zuschlag: ab € 120,–

8 Tage pro Person
im Doppelzimmer
inkl. Halbpension

BUCHUNG UND BERATUNG IN EINEM REISEBÜRO IHRER WAHL ODER BEI:
Peine: Reisebüro TUI Travelstar Check In: Landecker Str. 17, Tel. 0 51 71-1 20 72 Isenbüttel: SKAN-TOURS:
Gehrenkamp 1, Tel. 0 53 74-91 91-0 Gifhorn: TUI Reisecenter: Steinweg 31, Tel. 0 53 71-1 20 58/59
Seesen: Reisebüro Bandura Jacobsonstr. 24, Tel. 0 53 81-4 76 45 Wolfsburg: Reisebüro Derpart:
Porschestr. 45 (City Galerie), Tel. 0 53 61-89 37 40 / Porschestr. 86, Tel. 0 53 61-89 37 10

Kostenloses Servicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–18 Uhr) • buchung.ev@skan-tours.de

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

AUSFLÜGE: Berlin, Schloss Charlottenburg, Schiff-
fahrt auf der Spree, Regierungsviertel u.v.m.

Pflanzen von A-Z

KOLA Pflanzenhof

Sonntags 13–16 Uhr
geöffnet

 05171 / 507 89 66
Vöhrumer Str. 20, Peine-Telgte

 05171/56557, info@hsn-peine.de
Vöhrumer Str. 20, Peine-Telgte

Schüttgüter
Kies, Sand, Splitt, Mineral

Containerdienst

Gerätevermietung

Gartengeräteverleih

Unfall + Totalschäden
– Gebrauchtwagen –
VW, Audi, Opel, Ford, MB, Japaner,
Skoda, Busse usw., Bj. 2003 – 2024

Zahle höchsTpreise
% (0 53 65) 88 66 F.H. Autohandel

Ihr Experte für Busreisen –
Wir beraten Sie gerne!

Michael Schmidt Omnibusbetrieb e.K.
Chemnitzer Straße 25a, 38226 Salzgitter

 05341/84700
www.schmidt-busreisen.de

Tagesfahrten
10.11.Winterzauber Kassel inkl. Eintritt 45,00 €
15.11. Harzer Jodlermeister

inkl. Gänsebratenessen & Kaffeegedeck 75,00 €
16.11. / 14.12. Slubice 36,50 €
24.11.Waldgaststätte Eckernworth

inkl. Gänsebratenessen 59,50 €
27.11.Weihnachtsmarkt Erfurt 36,50 €
28.11. / 20.12.Weihnachtsmarkt Wernigerode 26,50 €
29.11.Weihnachtsmarkt Bremen 30,00 €
01.12. / 08.12./ 14.12. Quedlinburg

Advent in den Höfen 27,50 €
01.12. Hamburg Hafen 29,50 €
03.12.Weihnachtsmarkt Goslar 24,50 €
04.12. Schloss Bückeburg inkl. Eintritt 55,00 €
05.12.Weihnachtsmarkt Lübeck 35,00 €
06.12.Weihnachtsfeier in Pansfelde

inkl. Mittagessen & Kaffeegedeck 85,90 €
07.12.Weihnachtsmarkt Leipzig 31,50 €
08.12. / 15.12.Weihnachtsmarkt

auf Gut Basthorst 49,90 €

Weitere Reisen finden Sie unter www.schmidt-busreisen.de

12.12.Weihnachtsmarkt Schwerin 39,00 €
12.12.Weihnachtsmarkt Celle 24,50 €
13.12.Weihnachtsmarkt Weimar 38,00 €
14.12. Berlin Mitte - Friedrichstr. 30,00 €
18.12.Weihnachtsmarkt Potsdam 30,00 €
19.12.Weihnachtsmarkt Magdeburg 29,50 €

Musical Reisen
Hamburg
01.12.
Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN ab 126,00 € Pk 4
Disneys HERCULES ab 118,00 € Pk 4
Berlin
14.12.
Friedrichstadtpalast „Falling in Love“ ab 85,00 € PK 4

Kurz- und Urlaubsreisen
01.12.-02.12.24
Musical Moulin Rouge in Köln
4* Hotel Mercure Severinshof, Frühstück,
Eintrittskarte PK 3, Stadtrundfahrt, City Taxab 350,00 €
23.12.-26.12.24
Märchenhafte Festtage in Meißen
4*Dorint Parkhotel Meißen, Halbpension,
Rundfahrtenprogramm inkl.
Schloss Moritzburg & Dresden ab 668,00 €
30.12.-02.01.25
Hessischer Jahreswechsel im Taunus
Dorint Hotel Main-Taunus-Zentrum in Sulzbach,
HP, Silvesterfeier inkl. Getränkepauschale,
Eintritt Pk 2 für die Neujahrvorstellung vom
Traditionscircus Karl Busch, Rundfahrten ab 739,00 €
Bei Reisen ohne Taxitransfer Zustieg in Peine.

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung
des Auftraggebers ist jeweils ver-
pflichtender Bestandteil des Anzeigen-
Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Im Internet finden

Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

DieAnzeigenblätter sind einewichtige Informationsquelle über Einzelhandelsangebote.
Dies belegt die Studie „AnzeigenblattQualität“ des BundesverbandesDeutscher Anzeigen-
blätter (BVDA). Denn knapp 57 Prozent der Bevölkerung informieren sichüberProdukte
des täglichen Bedarfs im lokalen Wochenblatt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung (inkl. Ausländern) ab
14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Werbung willkommen: 67% der Leser von Anzeigen-
blättern (LpA) sehen Anzeigen undWerbung inWochenblättern
als nützlich an, weil man sie noch einmal nachlesen kann.

Mein liebstes
Schnäppchen-
portal.

VerkehrsmeldungenundWarnungen zuStaus,
stockendem Verkehr und Verzögerungen im
Peiner Land und der Region in Echtzeit.

NEU: PAZ-Live-
Verkehrsticker

Einfach QR-Code scannen

Gitarre & Bass Unterricht / Repara-
tur privat tel. 0151/70641573

Heckenschnitt und Laub mit Ent-
sorgung, % (01 60) 760 95 28

SucheFIATBus,mitTÜVo.ohnebis
5000+ Tel. 0171/2087282
Suche PKW. Alles anbieten!
% (01 62) 2 96 53 12 auch So.

Wir kaufen Wohnmobile &
Wohnwagen % (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de, Firma
Familie sucht Wohnmobil.
% (01 63) 4 76 75 45

Flohmarkt Harz+Heide BS! Sa./So.
02./03.NOV pinguin-maerkte.de

Bildschöne zierliche Dagmar, 68
J., seit einemJahrverwitwet, lang-
jährige Krankenschwester, bin ei-
ne herzensgute Frau, mit toller Figur
u. liebevollen Wesen (kinderlos). Ich
mag das häusliche Leben, koche u.
backe leidenschaftlich gern, die
Zweisamkeit vermisse ich sehr. Ich
wünsche mir pv nochmal e. zärtli-
chen Mann an meiner Seite.
Tel. 0151 - 20593017
Karin, 78 Jahre jung, völlig allein-
stehend, hier aus d. Gegend, habe
eine schöne Figur, bin liebevoll,
charmant u. sehr herzlich, kann gut
haushalten und suche auf diesem
Weg pv einen guten Mann (Alter
egal), bei getrenntem oder gemein-
samem Wohnen. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich Tel. 0157 - 75069425

Kaminholz, Eiche, fertig gespalten,
trocken, inklusiv Lieferung, abzuge-
ben. % (01 73) 8 79 39 06
Kaminholz frei Haus,
% (01 70) 1 04 52 67

Möbel Kamera Teppich Hausrat
usw Kaufe Möbel Hausrat aus Omas
Zeiten Nähmaschine Musikinstru-
mente Akkordeon Trompete Geige
und vieles mehr. Teppiche Geschirr
Schmuck Silberbesteck Uhren An-
sichtskarten alte Fotoalben sowie
Ferngläser Fotoapparate Kameras
mit Zubehör. Alle Gesuche auch alt
und defekt % (01 79) 1 69 81 42
Kaufe Altmetall, Eisen, Schrott,
Batterien, % (01 71) 2 08 72 82

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99
Modelleisenbahn und altes Spiel-
zeug gesucht % (03 94 03) 9 41 68

Med. Fußpflege Mobil
% (01 76) 95 60 58 49

Biete Gartenarbeiten mit Entsor-
gung an. % 0176/72242617

WAS SIE SCHON IMMER
ÜBERDAS IMPFENWISSENWOLL-
TEN: Wann: 05.11.2024 Beginn: 19h
Gasthaus zur Sonne, Edemissener
Straße 6, 31228 Peine-Stederdorf
-Eintritt frei-
Brennholz (Buche, Esche, Ahorn)
"frisch" oder kammergetrocknet aus
unserer Region! Fa. HolzHartmann
% 05062-89146

Deutsche Schäferhundwelpen m.
Papieren, zu verk. 0176/28361000

28451101_002424

24260401_002424

16735901_002424

32878301_002423

28603101_002424

FÜR DEN GARTEN
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

REISEN / VERANSTALTUNGENBEKANNTSCHAFTEN
FÜR IHN

ALLGEMEIN ANKAUF

BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

VERSCHIEDENES

TIERMARKT VERKAUF

UNTERRICHT ANGEBOTE

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF PKW
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MÄNNERSACHE.
senge & ginsburg

Breite Str. 56 in Peine
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 10 bis 17.30 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

Der nächste Winter
kommt bestimmt....

Jacken € 350.- € 90.-
Anzüge € 450.- € 200.-

Sakkos € 250.- € 90.-

Hemden € 60.- € 30.-

Jeans € 120.- € 60.-

Cordhosen € 120.- € 60.-

Pullover € 120.- € 50.-

Flanellhemden € 60.- € 30.-

28382301_002424


